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Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes

AM STETTINER HAFF 02No

19. Februar 2020
Jahrgang 16

monatlich | kostenlos

Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin

Fotoausstellung „Natur-Pur“ von Rodrigo Kraus
ab sofort in der KulturWerkstatt Eggesin

Midissage am Sonntag, den 8. März 2020 um 15.00 Uhr

Nähere Informationen zur Ausstellung und zum Fotografen: siehe Seite 24
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Anschauen. Einsteigen. Losfahren. 
Unsere Reimporte. 

Touran2 DSG   
1.5 l TSI 110 kW 
(150 PS) 
EZ 09/2019, 15 km,     
urspr. UVP des Herstellers: 
39.890,00 € 

Ausstattung: 
Automatikgetriebe, 
Navigationssystem, LM-
Felgen, Radio, Klimaanlage, 
Einparkhilfe vorn und 
hinten, Sitzheizung, 
Multifunktionslenkrad, LED-
Scheinwerfer, 
Anhängerkupplung, u. v. m. 

Hauspreis: 
28.950,00 € 
inkl. Überführungs- und 
Zulassungskosten 

Golf Sportsvan1 
DSG 1.5 l TSI 110 
kW (150 PS) 
EZ 09/2019, 15 km,      
urspr. UVP des Herstellers: 
36.430,00 € 

Ausstattung: 
Automatikgetriebe, LED 
Scheinwerfer, 
Navigationssystem, 
Einparkhilfe vorn und 
hinten, Klimaanlage, Radio, 
LM-Felgen, Sitzheizung, 
Multifunktionslenkrad, 
drahtlos beheizbare 
Frontscheibe, u.v.m. 

Hauspreis: 
25.900,00 € 
inkl. Überführungs- und 
Zulassungskosten 

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 01/2020. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten. 

Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Jenz Krumnow OHG 
Belliner Straße 24 
17373 Ueckermünde 
Tel. +49 39771 22853 

Tiguan3 1.5 l TSI 
110 kW (150 PS) 
EZ 09/2019, 15 km,     
urspr. UVP des Herstellers: 
36.250,00 € 

Ausstattung: LED-
Scheinwerfer, 
Navigationssystem, 
Klimaanlage, Radio, LM-
Felgen, Sitzheizung, 
Einparkhilfe vorn und 
hinten, Tempomat, 
Multifunktionslenkrad, u. v. 
m. 

Hauspreis: 
25.900,00 € 
inkl. Überführungs- und 
Zulassungskosten 

Volkswagen 
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1 Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 7,1 außerorts 4,6 kombiniert 5,3. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 121
2 Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,8 außerorts 4,8 kombiniert 5,5. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 126
3 Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 7,6 außerorts 5,4 kombiniert 6,3. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 143
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Immobilienkaufmann Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858 | Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die beste Werbung

Sehr kompetent, zuverlässig, 

freundlich und sehr schnell in der 

Abwicklung. Wir können mit gutem 

Gewissen, Herrn Pete von 

BePe-Immobilien weiterempfehlen. 

MfG Beyer & Witt

TARNNAME SEE
Ein Bericht über zwei ehemalige Werke der 
Pulver- und Sprengstofferzeugung im Kreis Ueckermünde

Schibri-Verlag • ISBN 978-3-933978-30-1 • 144 Seiten • 9,80 Euro

Endlich wieder erhältlich!
Zu bestellen in Ihrer Buchhandlung oder online auf  www.schibri.de
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„Immer wieder sonntags… unterwegs!“ Stefan 
Mross auf großer 2020-Tournee
Die Erfolgstournee geht weiter! Auch 2020 setzt Stefan 
Mross die beliebte Live-Tour Immer wieder sonntags 
unterwegs fort und begrüßt hochkarätige Gäste auf der 
Bühne. Mit dabei sind diesmal Bernhard Brink, Die Zil-
lertaler Haderlumpen, Anna-Carina Woitschack und der 
Sommerhitkönig Robin Leon! Was Millionen Zuschauer 
vor dem Fernseher regelmäßig begeistert, ist live min-
destens noch mal so schön! 

„Die große Schlager Hitparade“ 
 Frühjahrstour 2020
Eine der größten Schlager-Tourneen in Deutschland geht 
2020 in die Verlängerung! Mit dabei sind: G. G. Anderson, 
Ireen Sheer, Sandro, Patrick Lindner und Michael Hirte! 
Moderator und Sänger Sascha Heyna wird auch in diesem 
Jahr den Schlager mit all seinen Facetten zelebrieren.

Calimeros auf großer 
„Endlos Liebe“-Tour 2020 
mit Stargast Sonia Liebing
Das erfolgreichste Schlager-Trio Europas, die Calime-
ros bietet 2020 eine musikalische Luxus-Kreuzfahrt 
durch die große Welt der Gefühle! 
Ihr neues Erfolgsalbum „Endlos Liebe“ präsentieren die 
Calimeros auf Ihrer exklusiven Deutschlandtournee.

Tickets gibt es ab sofort an allen bek. VVK-Stellen oder über die Tickethotline: 0180 699 44 0.  

Dein Event in der Nähe!
Erleben Sie unsere Veranstaltungen hautnah und live.Erleben Sie unsere Veranstaltungen hautnah und live.

THOMANN Künstler Management GmbH
Geschäftsführer: Joseph Thomann
weiterer Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Homepage unter:
www.thomann-management.de

Am 08.02.2020 in der Stadthalle Prenzlau und am 21.02.2020 im HKB Neubrandenburg.

Am 20.03.2020 in der Stadthalle Torgelow und am 02.05.2020 in der Uckerseehalle in Prenzlau.

Am 24.04.2020 im Kulturforum Pasewalk

Night of the Dance – Irish Dance Revolution
Im brandaktuellen Programm ´Irish Dance Revolution` 
erlebt das Publikum live und zum Greifen nah wie die 
Erde bebt, wenn unzählige Füße absolut synchron in 
mitreißendem Rhythmus über den Boden donnern. 
Aber auch Einlagen weltbekannter Tanzshows und– 
fi lme dürfen in dem aktuellen Programm nicht fehlen. 
So wird z.B. „Baby“ von ihrem Johnny wie in „Dirty 
Dancing“ in die Luft gehoben und „Michael Jackson“ 
gibt die bekannten Tanzbewegungen zu „Beat it“ oder 
„They don’t care about us“ wieder.

Am 05.02.2020 in der Stadthalle Prenzlau
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Mo:	 13.30 - 15.30 Uhr / Mi: geschlossen / Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Di:		  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr / Do: 	 09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264-0	 Fax: 264-42 		  E–Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     amt-am-stettiner-
haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters:	Frau Tinz 		 sekretariat@eggesin.de				   Zi.: 213	Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:		  		
Amtsleiterin							         Frau Schwibbe			   b.schwibbe@eggesin.de			  Zi.: 215	Tel.: 264-11
Leiterin Kämmerei				     Frau Becker				       m.becker@eggesin.de				    Zi.: 118	Tel.: 264-23
Kita/Tagespflege					      Frau Ehlert					     kita@eggesin.de							      Zi.: 203	Tel.: 264-12
EDV/Kita/Tagespflege		    Frau Muttersbach		 s.muttersbach@eggesin.de	 Zi.: 204 Tel.: 264-44
EDV											             Herr Treetz					     c.treetz@eggesin.de					    Zi.: 204 Tel.: 264-48
Sitzungsdienst						       Frau Weidemann		  k.weidemann@eggesin.de		 Zi.: 206	Tel.: 264-16
Schulen/Sport/Vereine	   Frau Bernheiden		  p.bernheiden@eggesin.de		 Zi.: 206	Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung			     Frau Grap					        s.grap@eggesin.de					     Zi.: 112  Tel.: 264-15
Pressestelle							         Herr Müsebeck			   presse@eggesin.de					     Zi.: 112	Tel.: 264-13
Kassenleiterin/Vollstr.			     Frau Trampe				    vollstreckung@eggesin.de	    Zi.: 107	Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben				      Herr Geisler				       r.geisler@eggesin.de 	  			   Zi.: 106	Tel.: 264-24
													               Frau Gaebel				       steuern@eggesin.de					    Zi.: 106	Tel.: 264-27
Haushaltsplanung/
Gebäudemanagement		    Herr Zobel					     c.zobel@eggesin.de					     Zi.  118 Tel.: 264-21
Geschäftsbuchhaltung	  Herr Seidel					     a.seidel@eggesin.de					     Zi. : 117   Tel.:  264 -28
Wasser- u. Bodenverband	   Frau Matthée			       wbv@eggesin.de							       Zi.: 117	Tel.: 264-25
Versicherungen						        Frau Malchow				    c.malchow@eggesin.de				   Zi.: 205	Tel.: 264-14
Geschäftsbuchhaltung 		   Frau Preuß					     g.preuss@eggesin.de				    Zi.  118	Tel.: 264-19
Personal/Bezüge			    		    Frau Minow					    j.minow@eggesin.de				    Zi.: 205	Tel.: 264-20

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin:	 			    			    Frau Fleck					      	 k.fleck@eggesin.de	  				    Zi.: 02	 Tel.: 264-64
Sachgebietsleiter Ordnungsamt
Ordnungsrecht	   				      Frau Preußer				    c.preusser@eggesin.de			   Zi.: 113	Tel.: 264-66
Leiter Bauhof/Baumschutz  Herr Peters					     f.peters@eggesin.de					    Zi.: 101 Tel.: 264-34
Häfen/ Brandschutz				      Herr Langner				    d.langner@eggesin.de			      Zi.: 101	Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt			    Frau Reinke		 einwohnermeldeamt@eggesin.de 	 Zi.: 109	Tel.: 264-50
Einwohnermeldeamt		    Frau Dohnke				    ema-uem@eggesin.de				   Zi.: 109	Tel.: 264-52
Standesamt							         Frau Mans					        standesamt@eggesin.de		  Zi.: 111	Tel.: 264-54 
Gewerbe/ 
Kfz Außerbetriebsetzung  Frau Stieg						     m.stieg@eggesin.de					    Zi.: 110	Tel.: 264-53
Wohnberechtigung			     Frau Busack				       b.busack@eggesin.de	 			   Zi.: 102	Tel.: 264-55 
Wohngeld								          Frau Kliewe				        m.kliewe@eggesin.de				    Zi.: 102	Tel.: 264-55
Hochbau/Stadtsanierung   Herr Beckmann			   s.beckmann@eggesin.de		  Zi.: 15	 Tel.: 264-60 
Vergabeangelegenheiten
Winterdienst/Straßenreinigung  Herr Schneider  e.schneider@eggesin.de			  Zi.: 101	Tel.: 264-33
Tief und Straßenbau/		    Frau Miekley				    j.miekley@eggesin.de 				   Zi.: 13	 Tel.: 264-63
Bauleitplanung/ 
Bauverwaltung						       Frau Witt						      m.witt@eggesin.de					     Zi.: 13	 Tel.: 264-69
Liegenschaften/
Wohnungswesen				      Frau Köhn  					     a.koehn@eggesin.de  				    Zi.: 03	 Tel.: 264-68
Friedhofsverwaltung         Frau Krohn					     a.krohn@eggesin.de					    Zi.: 03	 Tel.: 264-67

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin									           Frau Beltz           		     e.beltz@eggesin.de  					    Zi.: 003 Tel.: 263-72
	

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:  donnerstags:    09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
	Frau Dohnke	 / 	Frau Reinke        	ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 039771 28449
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10.03. zum 80. Schwarzer, Marlis
16.03. zum 80. Ackermann, Anneliese
16.03. zum 85. Seidler, Eva
16.03. zum 80. Steinke, Annemarie
16.03. zum 80. Trunz, Hans

in Eggesin OT Hoppenwalde
19.02. zum 85. Thiel, Irma
23.02. zum 80. Krzyzanowski, Rosemarie
09.03. zum 85. Krüger, Brigitta

in Leopoldshagen
29.02. zum 80. Muchow, Klaus
04.03. zum 85. Wlk, Herbert
09.03. zum 75. Nisseleit, Christine
09.03. zum 70. Schlumm, Fred
16.03. zum 90. Ihlenfeldt, Henni

in Liepgarten
21.02. zum 70. Kirchhoff, Hellmut
02.03. zum 70. Neumann, Else

in Luckow OT Rieth
08.03. zum 70. Reich, Horst

in Meiersberg
29.02. zum 80. Nörenberg, Horst

in Mönkebude
29.02. zum 80. Tuchard, Elsbeth
01.03. zum 70. Gehlhoff, Gertrud
03.03. zum 80. Wartha, Ingrid
11.03. zum 75. Wiese, Norbert

in Ahlbeck
03.03. zum 70. Gnädinger, Rolf Paul
11.03. zum 90. Buchholz, Anita

in Altwarp
08.03. zum 70. Schnittke, Heinz
10.03. zum 70. Berkau, Regina
12.03. zum 70. Wilhelm, Lothar

in Eggesin
20.02. zum 70. Otte, Rüdiger
21.02. zum 70. Kasten, Doris
23.02. zum 70. Hennig, Rudi
25.02. zum 90. Meyer, Horst
26.02. zum 70. Buske, Rosemarie
28.02. zum 80. Frecken, Bodo
28.02. zum 75. Knabel, Horst
07.03. zum 85. Kauka, Waltraud
08.03. zum 85. Sommerfeldt, Hildegard
09.03. zum 75. Kröger, Karin

Bekanntmachungen, Informationen

Sprechtag der Deutschen
Rentenversicherung

Jeden letzten Donnerstag im Monat
08.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr

im Rathaus Ueckermünde, 
Am Rathaus 2, Erdgeschoss, Zimmer 2

Sprechtage finden im Jahr 2019 statt am
27.02.2020 / 26.03.2020 / 30.04.2020 
28.05.2020 / 25.06.2020 / 30.07.2020 
27.08.2020 / 24.09.2020 / 29.10.2020 
26.11.2020 / 17.12.2020

 
Die Beratung erfolgt nach Voranmel-

dung unter der Telefonnummer 

03973/280560.

Gratulation

Informationen aus dem Ordnungsamt
Damit die Sperrmüllabfuhr 
reibungslos verläuft und 
das Ortsbild so wenig wie 
möglich durch die Sperr-
müllansammlungen be-
einträchtigt wird gilt es, die 
hierfür festgelegten Regeln 
auch einzuhalten. Abzuho-
lender Sperrmüll ist bei der 
Ver- und Entsorgungsge-
sellschaft des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald 
zuvor anzumelden und 
darf frühestens am Vortag 
des zugewiesenen Abholtermins ab 17 Uhr bereitgestellt werden. Dabei ist der Sperrmüll so 
zu positionieren, dass er gut abzutransportieren ist, andererseits aber den Verkehr nicht be-
hindert oder gefährdet. Des Weiteren ist darauf zu achten, dass nur zum Sperrmüll gehörende 
Gegenstände bereitgestellt werden. Leider halten sich nicht alle, die Sperrmüll anmelden, an 
diese Vorgaben. Häufig wird Sperrmüll schon mehrere Tage vor dem eigentlichen Abholter-
min abgestellt. So beeinträchtigt der Abfall länger als nötig das Ortsbild und lockt illegale 
Müllentsorger an, die dann insbesondere verbotene Gegenstände dazustellen.
Das vorzeitige sowie das verkehrsgefährdende Herausstellen des Sperrmülls stellen eine Ord-
nungswidrigkeit im Sinne der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Vorpommern-Greifs-
wald dar und können mit einer Geldbuße bis zu 50.000 € geahndet werden.
Durch die örtliche Ordnungsbehörde werden in den nächstens Monaten verstärkt Kontrollen 
durchgeführt.

Die nächste Ausgabe für das 
Amtliche Mitteilungsblatt er-

scheint am 

Mittwoch, dem 18.03.2020

Annahmeschluss für redaktio-
nelle Beiträge und Anzeigen ist 
Donnerstag, der 05.03.2020

Sprechzeiten Schiedsstelle in der Stettiner Str. 1
Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 Uhr statt.  Sprechstun-
den sind am:	   

25.02.2020 / 10.03.2020 / 24.03.2020

Die Schiedspersonen: 		  Frau Kunzmann: 	 039773 26594  		
																		                  Frau Bernheiden: 	039779 26481
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Öffentliche Sitzung des Wahl-
ausschusses des Amtes „Am 

Stettiner Haff“ zur Zulassung 
der Wahlvorschläge für die Er-

gänzungswahl 2020 in Altwarp
Am Donnerstag, dem 20. Februar 2020 fin-
det um 17:30 Uhr in der Stadtverwaltung 
Eggesin, Stettiner Straße 1, Zimmer 200 die 
öffentliche Sitzung des Wahlausschusses 
des Amtes „Am Stettiner Haff“ statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordentlichen Ladung
3. Beratung und Beschlussfassung über die 

Zulassung der eingereichten Wahlvor-
schläge

Preußer
Wahlleiterin

Hinweis auf im Internet erfolgte 
öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter https://
www.amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekannt-
machungen) sind die folgenden Bekanntmachungen erfolgt:

am 06.01.2020
Gemeinde Meiersberg: Satzung über die Erhebung von Grundsteuer und Gewer-
besteuer und über die Festlegung der Hebesätze (Steuersatzung)

am 21.01.2020
Satzung zur 5. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Leopoldshagen

am 22.01.2020
Satzung über die Verleihung einer Ehrenbürgerschaft des Erholungsortes Mön-
kebude

am 31.01.2020
Öffentliche Sitzung des Wahlausschusses des Amtes „Am Stettiner Haff“ am 
20.02.2020 zur Zulassung der Wahlvorschläge für die Ergänzungswahl 2020 in 
Altwarp

am 03.02.2020
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an Ahmed MNHH Alsayegh
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannten Erben nach 

Frau Ingeborg Kastner
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannten Erben nach 

Frau Andrea Wolf

am 04.02.2020
Satzung zur 7. Änderung der Hauptsatzung des Amtes „Am Stettiner Haff“

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter https://www.eg-
gesin.de (Bereich Bekanntmachungen) sind die folgenden Be-
kanntmachungen erfolgt:

am 21.01.2020
- öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannten Erben nach 

Herrn Paul Fritz
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannten Erben nach 

Frau Christa-Maria Tabel

am 28.01.2020
- Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Eggesin
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannten Erben nach 

Herrn Gerd Geserick
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannten Erben nach 

Herrn Heiko Venohr
- Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an die unbekannten Erben nach 

Herrn Herbert Venohr

am 06.02.2020
Öffentliche Zustellung gemäß § 108 VwVfG M-V an Herrn Peter Trautmann

Schießwarnung für den Trup-
penübungsplatz JÄGERBRÜCK

bis 31.03.2020
1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgen-

de Sperrzeiten bekannt:
Mi.	 19.02.2020	 07:00 - 17:00
Do.	 20.02.2020	 07:00 - 22:00
Mo.	 24.02.2020	 07:00 - 17:00
Di.	 25.02.2020	 07:00 - 22:00
Mi.	 26.02.2020	 07:00 - 17:00
Do.	 27.02.2020	 07:00 - 22:00
Fr.	 28.02.2020	 07:00 - 15:00
Mo.	 02.03.2020	 07:00 - 17:00
Di.	 03.03.2020	 07:00 - 24:00
Mi.	 04.03.2020	 07:00 - 17:00
Do.	 05.03.2020	 07:00 - 24:00
Fr.	 06.03.2020	 07:00 - 15:00
Mo.	 09.03.2020                	07:00- 17:00
Di.	 10.03.2020	 07:00 - 24:00
Mi.	 11.03.2020	 07:00 - 17:00
Do.	 12.03.2020	 07:00 - 24:00
Fr.	 13.03.2020	 07:00 - 15:00
Von Fr. bis Mo. durchgehend Übungsbetrieb
Mo.	 16.03.2020	 07:00 - 17:00
Di.	 17.03.2020	 07:00 - 24:00
Mi.	 18.03.2020	 07:00 - 17:00
Do.	 19.03.2020	 07:00 - 17:00
Kein Schießbetrieb vom 23.03.- 27.03.2020
Mo.	 30.03.2020	 07:00 - 17:00
Di.	 31.03.2020	 07:00 - 17:00

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standortübungs-

platzes, Widerrechtliches Aneignen von 
Munition und Munitionsteilen

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahr-
zeugen, Fahren mit Tarnlicht, Straßenver-
schmutzungen, unbeleuchtete und getarn-
te Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf 
dem Standortübungsplatz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
Verbots- und Hinweisschilder bzw. Schran-
ken und Verkehrszeichen gekennzeichnet. 

Zustellung des Amtlichen Mitteilungsblattes
Seit Januar 2020 wird das Amtliche Mitteilungsblatt des Amtes „Am Stettiner Haff“ 
durch die Nordkurier Mediengruppe GmbH & Co. KG in allen amtsangehörigen Ge-
meinden zugestellt.
Aus einigen Gemeinden haben wir erfahren, dass nicht alle Haushalte ein Mittei-
lungsblatt erhalten haben. Diesen Mangel haben wir an den Nordkurier weiterge-
leitet und hoffen, dass ab Feruar 2020 eine flächendeckende Zustellung des Mittei-
lungsblattes erfolgt.
Falls das nicht der Fall ist, bitten wir um eine Information an:
Herrn Müsebeck, Tel. 039779 264 13	 E-Mail: presse@eggesin.de
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Bekanntmachung der Gemeinde Altwarp

Bekanntmachung der Genehmigung des 
Bebauungsplans Nr. 5/2017 Seestraße“ 

der Gemeinde Altwarp

Der von der Gemeindevertretung mit Beschluss vom 29.10.2019 als 
Satzung beschlossene Bebauungsplan Nr. 5/2017 Seestraße“ der Ge-
meinde Altwarp wurde mit Bescheid des Landkreises Vorpommern 
– Greifswald vom 21.01.2020, Aktenzeichen 00159-20-40 mit zwei 
Auflagen und einem Hinweis genehmigt. Die Auflagen wurden er-
füllt. Der Hinweis wurde beachtet.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung nach § 10 
Abs. 4 BauGB in der Verwaltung der Stadt Eggesin, Stettiner Straße 2, 
17367 Eggesin, Zimmer 13

montags		  9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:30 Uhr

dienstags 	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 18:00 Uhr

mittwochs	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:00 Uhr

donnerstags	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:30 Uhr – 15:30 Uhr

freitags		  9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Unbeachtlich werden nach § 215 BauGB

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen. 

Nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V kann ein Verstoß ge-
gen Verfahrens- oder Formvorschriften, die in der Kommunalverfas-
sung erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit der öffentli-
chen Bekanntmachung dieser Satzung nicht mehr geltend gemacht 
werden. Dies gilt nicht, wenn der Verstoß innerhalb der Jahresfrist 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tat-
sache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht wird. Eine Verletzung der Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungspflicht kann abweichend von Satz 1 stets 
geltend gemacht werden.

Altwarp, den10.02.2020

Bocklage
Bürgermeisterin

Öffentlicher Erbenaufruf für

Ursula Lange, geb. Pertenbreiter, geb. am 27.12.1919, gest. am 
20.04.2017

Ankauf der Teilflächen durch den Ausbau der Kreisstraße 
79 VG - Ortsdurchfahrt Hintersee

Durch den Ausbau der Kreisstraße 79 VG in der Ortsdurchfahrt Hinter-
see sind Teilflächen der Anwohner in Anspruch genommen worden. 
Diese Teilflächen möchte der Landkreis Vorpommern-Greifswald nun 
erwerben.

Zwischenzeitlich ist die Schlussvermessung abgeschlossen. Für die 
in Anspruch genommenen Teilflächen wurde nun das o. g. neue Flur-
stück gebildet, die nun Kaufgegenstand in dem noch abzuschließen-
den Grundstückskaufvertrag sein sollen.

Die Eigentümerin Ursula Lange, geb Pertenbreiter, ist  am 27.12.1919  
geboren und  am 20.04.2017 gestorben.
Nun werden Erben gesucht, um die grundbuchliehe Ordnung her-
zustellen.

Als gesetzliche Vertreter kommen die Kinder in Betracht. An die Stelle 
eines verstorbenen Erben treten dessen Abkömmlinge.

Die in Frage kommenden Erben können sich unter genauer Darle-
gung des Verwandtschaftsverhältnisses innerhalb von 6 Wochen ab 
Veröffentlichung beim Landkreis Vorpommern-Greifswald, An der 
Kürassierkaserne 9, 17309 Pasewalk, melden.

CariMobil – Beratung auf Rädern
-Jetzt auch in unserem Beratungsbus-
WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT IHNEN UND 
UNTER-STÜTZEN SIE BEI:

- Fragen zu Anträgen, amtl. Schreiben und Behördenangelegenheiten
- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
- Fragen des Auskommens und des Lebensunterhalts
- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und ALG II (Hartz IV)
- Fragen zur Erziehung, Schule und den Berufswegen Ihrer Kinder
- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, Rehabilitation und Pflege
- Fragen zu Einschränkungen und Behinderungen
- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Sicherung im Alter
- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Entschuldung

Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 26.02.2020	 in:		  von:
Leopoldshagen, Dorfmitte bei Kirche/AWO	 09:00 – 09:30 Uhr
Mönkebude, Parkplatz Einkaufsquelle		  09:45 – 10:15 Uhr
Meiersberg, Parkplatz an der Kirche		  11:45 – 12:15 Uhr
Mittwoch, den 11.03.2020	 in:		  von:
Lübs, bei Bushaltestelle			   12:15 – 12:45 Uhr
Donnerstag, den 27.02.2020 in:		  von:
Altwarp, bei „Pommer. Landmarkt“		  09:45 - 10:15 Uhr
Luckow, vor Gaststätte			   10:30 - 11:00 Uhr
Hintersee, bei der Kirche/Mult. Haus		  11:15 - 11:45 Uhr
Donnerstag, den 12.03.2020 in:		  von:
Vogelsang, bei MH „Alte Schule“		  10:30 – 11:00 Uhr
Rieth, bei FFW				    11:15 – 11:45 Uhr
Ahlbeck, Dorfmitte bei Rondell		  12:00 – 12:30 Uhr
Eggesin, Parkplatz „Netto“ (schwarzer Hund)	 12:45 – 13:15 Uhr
Liepgarten, Parkplatz bei der Feuerwehr	 13:30 - 14:00 Uhr

SPRECHEN SIE UNS AN! (auch wenn der Bus lt. Plan  nicht in Ihrem Ort 
hält) Wir stellen Kontakte her, informieren und beraten Sie kostenlos 
sowie unbürokratisch.
	

CariMobil Pasewalk / Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Bahnhofstr. 29 / 17309 Pasewalk / Mobil: 0172-53 56 776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de
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  AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer   Tel.: 0172 8917793
1. stellv. Bürgermeister:  Andreas Frenz       Tel.: 0175 2311582
Sprechzeiten:       am 1. und 3. Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro,     
             Dorfstraße 3
E-Mail:           schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Ahlbeck-Gegensee und des 
Feuerwehrfördervereins fand am 1. Februar 
2020 statt. Bei vollgefüllten Saal konnten 
der Wehrführer und der Bürgermeister auch 
wieder zahlreiche Gäste aus Politik und der 
Amtsverwaltung sowie den Vorsitzender 
des Kreisfeuerwehrverbandes begrüßen. 
Ein Zeichen für die sehr guten Beziehungen 
zu den Feuerwehren der Patengemeinden 
Borstel-Hohenraden (Schleswig- Holstein) 
und Neuwarp (Polen) war es, das auch wie-
der die Bürgermeister und die Wehrführer 
mit Abordnung begrüßt werden konnten. 
Beim Jahresbericht des Wehrführers Herrn 
Christan Schwind wurde sehr deutlich, wie-
viel Freizeit die Kameradinnen und Kamera-
den für dieses hoch wichtige Ehrenamt zum 
Wohle und Schutz von uns allen opfern. 
Dafür kann man nur seine Hochachtung 
und Dank aussprechen. Bei 20 Einsätzen im 
letzten Jahr, vorwiegend Brandeinsätze in 
Eggesin, stellten die Kameradinnen und Ka-
meraden auch ihre hohe Einsatzbereitschaft 
unter Beweis.  Um diese auch zu halten, ist 
auch eine regelmäßige Ausbildung notwen-
dig. Diese kam jedoch 2019 teilweise wegen 
der Umbauarbeiten im Gerätehaus und den 
damit verbundenen Arbeitseinsätzen teil-
weise zu kurz. 

„Neues“ Feuerwehrfahrzeug zur Jahreshauptversammlung
Der Ausbildungshöhepunkt 2019 für die Ka-
meraden war jedoch die Waldbrandübung 
in Polen gemeinsam mit den Kameraden 
aus Neuwarp, bei der auch das in Stettin sta-
tionierte Löschflugzeug zum Einsatz kam. 
Auch für die Gemeinde war die Feuerwehr 
2019 eine große Herausforderung. Dies er-
läuterte der Bürgermeister in seinem Gruß-
wort. Im Gerätehaus mussten nach einer 
Prüfung durch die Feuerwehrunfallkasse 
einige Umbaumaßnahmen durchgeführt 
werden, um alle Sicherheitsvorschriften zu 
erfüllen. So wurden ein neuer Umkleide-
raum, ein Lagerraum und eine Hallenbe-
lüftung eingebaut. Des Weiteren musste 
der im Brandschutzgesetz geforderte Feu-
erwehrbedarfsplan erarbeitet werden. Ein 
umfangreiches Dokument, mit einer genau-
en Gefahrenanalyse und der daraus resultie-
renden Soll-ausstattung der Feuerwehr, um 
den Brandschutz in der Gemeinde sicher-
stellen zu können. Im Ergebnis stand fest, 
dass eine Ersatzbeschaffung von Löschfahr-
zeugen, vor allem ein Tanklöschfahrzeug 
mit min. 3000 Liter Wasser, nötig ist. Zum 
Jahresende konnte dann schneller als Ge-
dacht, Dank des sehr engagierten Sachbe-
arbeiters für Brandschutz Herrn Langner, ein 
gebrauchter TLF 3000 (10-Jahre) kurzfristig 
beschafft werden. Dieser hat auf Grund 

seiner neuen personalsparenden Technik 
einen sehr hohen Einsatzwert, besonders 
auch bei Waldbränden.
Auch im Bericht des Vorstandes des För-
dervereins wurde wieder einmal deutlich, 
welchen Stellenwert der Verein nicht nur 
zur Bereicherung des Dorflebens mit seinen 
Veranstaltungen, sondern ganz besonders 
für die Feuerwehr und die Gemeinde hat. 
Denn der Verein unterstützt die Feuerwehr 
vor allem da, wo die Gemeinde haushalts-
technisch nicht einspringen kann. Dafür un-
seren besonderen Dank.
Zum Abschluss übergab der Bürgermeister 
symbolisch den Fahrzeugschlüssel an den 
Wehrführer. Pastor Becker, der dankens-
werter Weise für unsere erkrankte Pastorin 
eingesprungen ist, gab den Kameraden und 
dem neuen Fahrzeug mit einer sehr schö-
nen kleinen Andacht den kirchlichen Segen.
Der Rahmen wurde dann auch noch ge-
nutzt, um zwei sehr engagierten Bürgern 
für 20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit zu dan-
ken. Herr Klaus Nitschke und Herr Burkhardt 
Greese wurden mit der Ehrennadel des 
Städte und Gemeindetages ausgezeichnet.
Anschließend ging es zum gemütlichen Teil. 
Bei einem leckeren Essen gab es dann noch 
einen sehr regen Gedankenaustausch.  

Jahresbericht des Gemeindewehrführers Übergabe der Fahrzeugschlüssel

Über 50 Kameraden und Gäste nahmen an der Jahreshauptversammlung teil.

Waldbrandübung in Polen

Andacht zur Fahrzeugübergabe

das polnische Löschflugzeug im Einsatz
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ALTWARP Bürgermeisterin:  Inge Bocklage
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20302 
E-Mail:        ibocklage@yahoo.de

Vorstellung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Altwarp e.V.

Unter dem Motto „Brandschutz geht alle 
an“, wurde am 01.02.2019 durch 9 Einwoh-
ner der Gemeinde Altwarp der Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Altwarp e.V. ge-
gründet. Im Vorstand wurden als Vereins-
vorsitzender Jan Herzfeld, als Stellvertreter 
Andre Mosch, als Kassenwart Mathias Gold-
mann und als Protokollführer Rolf Bauer 
gewählt. Derzeit zählt der Verein 15 Mit-
glieder. Im zurückliegenden Jahr wurden 
erst einmal wichtige Formalitäten erledigt. 
So ist der „Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Altwarp e.V.“ beim Amtsgericht 
Neubrandenburg seit dem 03.12.2019 im 
Vereinsregister unter der Nummer VR 10278 
eingetragen. Weiterhin ist vom Finanzamt 
Greifswald die Annerkennung der Gemein-
nützigkeit erfolgt. Sicherlich könnte man 
sich die Frage stellen, ist die Feuerwehr 
nicht Pflichtaufgabe der Gemeinde und wa-
rum dann überhaupt ein Feuerwehrverein. 
Hierzu eine kurze Erläuterung: Die Gemein-
de als gesetzlicher Träger der Feuerwehr ist 
für die technische Ausrüstung, die Ausbil-
dung der Kameraden und die Unterhaltung 
der Fahrzeuge zuständig. Der Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Altwarp e.V. als 
juristische Person ist völlig unabhängig 
und selbstständig. Im Wesentlichen geht es 
dem Verein darum, die aktiven Kameraden 

zu unterstützen, wie z.B. beim gemütlichen 
Zusammensein, die Feuerwehr nach außen 
zu repräsentieren oder Feste in der Gemein-
de zu organisieren und durchzuführen. Es 
sollte gelingen, die aktiven Kameraden zu 
motivieren, neue aktive und Nachwuchs-
kräfte zu gewinnen und den durch Alter 
ausgeschiedenen Kameraden das Gefühl zu 
geben, dass sie und ihre für die Allgemein-
heit erbrachten Leistungen nicht vergessen 
sind. Des Weiteren wurde als Ziel in der Ver-
einssatzung die Unterstützung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Altwarp bei Beschaffungen, 
welche nicht den Pflichtaufgaben der Ge-
meinde obliegen, verankert. 
Da sich der Verein ausschließlich aus Mit-
gliedsbeiträgen, Spenden finanziert, 
konnten bereits im ersten Vereinsjahr  hier 
beachtliche Erfolge erzielt werden. So wur-
den bei der Beschaffung des neuen Trag-
kraftspritzenanhängers, die Kosten für die 
aufwendige äußere Folierung (Beschrif-
tung) durch den „Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Altwarp e.V.“ getragen. 
Hinzu kommt, dass sich der Verein im zu-
rückliegenden Jahr umfangreich am kul-
turellen Leben in der Gemeinde beteiligte. 
Beispielgebend hierfür sind die umfang-
reiche Unterstützung beim Kinderfest, die 
Durchführung des Lichterfestes und ein 

gemütlicher Grillabend im Hafen. Auch in 
der Zukunft wollen wir weiter am kulturel-
len Leben in unserer Gemeinde mitwirken 
und würden uns über neue Mitglieder im 
„Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr 
Altwarp e.V.“ sehr freuen. Hier ergibt sich 
insbesondere für alle Firmeninhaber und 
Hausbesitzer die Möglichkeit, auch ohne 
aktive Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr einen nicht unerblichen Beitrag 
für den Brandschutz in unserer Gemeinde 
zu leisten. Vielleicht ist es noch nicht allen 
bewusst, dass ohne die  Gewährleistung 
des Brandschutzes in der Gemeinde kein 
Gewerbe und auch keine Baugenehmigun-
gen von den zuständigen Behörden erteilt 
werden. Uns sind natürlich alle Arten der 
Hilfe willkommen, aber als Förderndes Mit-
glied in unseren Reihen haben Sie die Mög-
lichkeit, bei den Mitgliederversammlungen 
unseres Vereines mitzubestimmen. Wer mit-
machen möchte, kann sich jederzeit an die 
o.g. Vorstandsmitglieder wenden und einen 
Aufnahmeantrag bekommen. Der Monats-
beitrag beträgt 1,00 Euro und wird einmal 
jährlich fällig.

Jan Herzfeld
Vorsitzender „Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Altwarp e.V.“

Gratulation

Inge Metzner am 09.01.2020 
zum 85. Geburtstag

Manfred Ebel am 24.01.2020 
zum 85. Geburtstag

Sabine Kretzschmar  am 28.01.2020 
zum 75. Geburtstag
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Spielenachmittag

Die VS OG Altwarp hatte zum 22.01.2020 zu 
einem Spielenachmittag eingeladen. Nach 
der Kaffeetafel wurden dann Gesellschafts-
spiele durchgeführt. Es war ein unterhaltsa-
mer Nachmittag. Eine Wiederholung wird 
folgen.

Termine 2020 zum vormerken:
11.04. 	 Osterparty - Biker Club

01.06. 	 Kinderfest - Dorfplatz

13.06. 	 Sommerfest - Biker-Club

18.07. 	 Grenz- und Hafenfest

31.10. 	 Halloween - Biker Club

13.11. 	 Lampionfest - Dorplatz

05.12. 	 Kleiner Weihnachtsmarkt 
	 Biker Club

11.12. 	 Seniorenweihnachtsfeier

13.12. 	 Weihnachtsfeier für Kinder 	
	 und Eltern

- Änderungen vorbehalten - 

Neujahrsfeuer

Nach dem Badevergnügen wurden durch die Altwarper Feuerwehr die aufgestapelten Weih-
nachtsbäume angezündet.
Für das leibliche Wohl mit heißen Getränken und Bratwurst vom Grill sorgte Gregor Adameit.
Wer Appetit auf Knüppelkuchen hatte, wurde auch damit bedient.
Herzlichen Dank den Ueckermünder Eisbadern, der Altwarper Feuerwehr, den Knüppelku-
chenverkäuferinnen sowie allen Gästen.

Am 01. Februar 2020 trafen sich Altwarper und Gäste am Altwarper Hafen, um an dem Spek-
takel der Ueckermünder IESBODER teilzunehmen. Die Wassertemperatur betrug plus 4 Grad. 
Es war mildes Wetter, welches zu einem Spaziergang aus der Wohnung lockte.

Viele Gäste besuchten das Neujahrsfeuer am 24.01.2020. Mit Bratwurst und heißen Geträn-
ken ließ es sich am wärmenden Feuer aushalten. Am Lagerfeuer in der Runde wurden gute 
Gespräche geführt. Die Zeit verging sehr schnell. Den Kameraden der Altwarper Feuerwehr 
herzlichen Dank.

Einladung 
zum Familienfasching 

Am 29.02.2020 findet im Altwarper Ge-
meindesaal ein Familienfasching statt.
Beginn ist um 15.00 und Ende gegen 
18.00 Uhr. Alle Teilnehmer bitte im Kos-
tüm erscheinen. Es soll für alle kleinen 
und großen Gäste ein spaßiger Nach-
mittag werden.

Eisbadervergnügen in Altwarp
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EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Gertrud Stegemann  am 14.01.2020 
zum 80. Geburtstag

Hier ein Papiercontainer in der Verbindungsstraße, der in Brand gesetzt wurde.

TEXT u. FOTO: Reinhard Höhn

Wieder Brandstifter in Eggesin am Werk
Am 04.02.2020 um 03:45 Uhr wurde wieder einmal die Freiwillige Feuerwehr von Eggesin zum 
Einsatz gerufen. Unbekannte hatten bereits zum dritten Mal in diesem Jahr mehrere Metall-
Papiercontainer in Brand gesetzt. Mitten in Eggesin, Verbindungsstraße, Hans-Fischer-Straße 
und Max-Martern-Straße. Dank der schnellen Einsatzbereitschaft der Kameraden konnte ein 
Ausbreiten der Feuer verhindert werden.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in letzter Zeit haben uns besorgte Bür-
ger zur unsachgerechten, illegalen Mül-
lentsorgung in und um unsere Stadt an-
gesprochen. Ein Problem, dass es nicht 
erst jetzt gibt. Wir meinen, es ist Zeit, 
dass wir alle genauer hinschauen, unse-
re tolle Natur in und um Eggesin schüt-
zen und verschönern sollten. Gemein-
sam kann es uns gelingen, dass solche 
„Schmuddelecken“ verschwinden und 
nicht wieder entstehen. 
Vielleicht erkennt ja jemand seinen 
„Haufen“ und handelt. Wir wären alle 
dankbar dafür.

Mitglieder des Bürgerbündnis mit Kompetenz für Vorpommern

Illegale Müllentsorgung

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
Rechnungswesen        
 Frau Beltz             e.beltz@eggesin.de      Zi.: 003   Tel.: 263-72  
Frau Dümmel    s.duemmel@eggesin.de
Wohnungsverwalter       
 Frau Dachner      u.dachner@eggesin.de   Zi.: 017    Tel.: 263-75
 Frau Saeger      m.saeger@eggesin.de          Tel.: 263-79
Betriebskosten/Mahn-  und Klagewesen                      
 Frau Schneider  k.schneider@eggesin.de   Zi.: 016   Tel.: 263-80
 Frau Albrecht   j.albrecht@eggesin.de
Havariedienst        Sanitär: 263-74 / Elektro: 263-73 / Heizhaus: 263-78

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten 
im Schüler- und Jugendzentrum 

Eggesin 

Die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Eggesin ist wie folgt zu errei-
chen: 039779 27691. 

TERMINE ind der KulturWerkstatt
23. Februar  Tanztee, 15 Uhr 
01. März 	      KinoKaffee, 15 Uhr 
08. März	      Fotoausst. Midissage 15 Uhr
05. April	      KinoKaffee, 15 Uhr
10. April	     Tag der offenen Tür am Karfreitag
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Für ausgelassene Feierstimmung sorgte DJ Ulf Albrecht.

Der Stadtpräsident informiert

Apotheke spendet für die Vereinsarbeit

In jedem Jahr spendet Frau Simone Rickelt, Inhaberin der Randowapotheke Eggesin, den Erlös 
ihrer Kalenderaktion für Vereine mit Kinder- und Jugendarbeit oder mit Arbeit für Senioren. In 
diesem Jahr lud Frau Rickelt die Leitung des Fördervereins der Grundschule Eggesin sowie die 
Verantwortlichen für die Trainings- und Wettkampfgestaltung der Leichtathleten der SVG Eg-
gesin 90 ein. Getroffen wurde sich im Foyer der Grundschule, denn viele Kinder dieser Schule 
sind gleichzeitig Mitglieder im Sportverein. Die Schulleiterin Frau Christiane Blume und die 
Finanzerin des Fördervereins, Frau Renate Lange sowie die Vereinsvorsitzende des Sportver-
eins Frau Christhilde Hansow und die Sektionsleiterin der Leichtathleten Frau Rita Fründt nah-
men gemeinsam mit den Kindern die Spende von je 620 € entgegen. Frau Rickelt bedankte 
sich bei den Verantwortlichen beider Vereine für die Anstrengungen bei der Förderung der 
jungen Generation der Randowstadt. Schulleiterin Frau Christiane Blume führte aus, dass der 
Förderverein der Schule einen langehegten Wunsch der Schüler nachkommen wird. Sie wird 
den „Kochbus“ eines deutschen Sternekochs bestellen. In diesem Doppelstockbus lernen die 
Kinder nicht nur vieles zur gesunden Ernährung. Sie bereiten auch selbst schmackhaftes und 
gesundes Essen zu. Die jungen Leichtathleten benötigen in jedem Jahr Sportgeräte und Trai-
nings- und Wettkampfkleidung. Dazu kommen hohe Startgebühren, da die Talente regional 
und überregional an vielen Meisterschaften und Wettkämpfen teilnehmen. Deshalb geht ein 
großes Dankeschön an Frau Simone Rickelt, die mit ihrer Spende dies alles mit ermöglicht.

Rita Fründt

Ein Dankeschön für Karina Ihlen-
burg von der Drechslerei Rose

Am Montag, den 20.01.2020 haben die 
Schüler des Holzworkshops der Regiona-
len Schule Eggesin die Drechslerei Rose 
besucht zur frühberuflichen Orientierung. 
Vorher haben wir uns auf der Website des 
Unternehmens die Produktpalette und die 
Geschichte der Firma angesehen. Auch der 
Bernsteinschmuck von Herrn Rose gefiel 
uns. Sie haben viel über den Beruf gelernt 
sie haben auch gesehen, wie diese Produkte 
hergestellt werden. Am Ende hat Lisa-Marie 
Schick der Drechslermeisterin Karina Ihlen-
burg ein kleines Dankeschön überreicht, 
ein selbstgestaltetes Herz aus Holz. Danke, 
dass wir Schüler die Drechslerei besuchen 
konnten.
Lisa-Marie Schick und Isabelle Mundt Klasse 6a 

Liebe Einwohner von Eg-
gesin und Hoppenwalde,

das neue Jahr ist nun be-
reits auch schon wieder 
50 Tage alt. Ich möchte 
Ihnen einige wichtige 
Beschlüsse aus der letz-
ten Stadtvertretersitzung 
mitteilen.
Vor wenigen Tagen wurde eine Teilfläche für 
den Neubau eines Geschäftsgebäudes (Fri-
seursalon) verkauft.
In einem weiteren Beschluss wurden Teilflä-
chen zum Bau neuer Eigenheime im Bauge-
biet der Adolf-Bytzeck-Straße freigegeben.
Damit sind schon 5 von insgesamt 26 Bau-
grundstücke verkauft. Wir hoffen, dass sich 
in Eggesin noch viele Interessenten für die 
restlichen Bauflächen finden. 
Kürzlich konnte auch für das letzte Gebäu-
de auf dem Gelände des ehemaligen HdA 
(Haus der Armee) ein Käufer gefunden 
werden. An dieser Stelle möchte ich Herrn 
Kurpiers danken, dass er aus dem schon fast 
verfallenen HdA ein sehr schönes Objekt 
gemacht hat. 

Ihr Stadtpräsident
Gerhard Tewis

Telefon : 0170-4054679
E-Mail : g.tewis@eggesin.de

Seniorenverein Eggesin e.V. in bester Faschingslaune
Senioren hinterm Ofen, na das gab’s einmal, aber heutzutage raus aus den vier Wänden und 
den körperliche Schwächen getrotzt. So war es dann am 02. Februar 2020 wieder so weit, 
dass sich die Mitglieder des Seniorenvereins zusammen beim Kappenfest 2020 in der Pension 
Bartelt Eggesin trafen, um Bewegung beim Tanz und Spaß zu haben. Immerhin war der Saal 
der Pension mit 82 Personen gut gefüllt, davon auch 13 Gäste vom Heimatbund Ueckermün-
de. Alle kamen mit lustiger Kopfbedeckung, da kam schon Freude auf. Nach der Begrüßung 
vom Vorsitzenden des Seniorenverein Eggesin e.V. Reinhard Höhn hat sofort der DJ Ulf Alb-
recht übernommen und uns mit ordentlicher Schunkelmusik, wie es sich gehört zu Fasching, 
in Stimmung gebracht. Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen ging es dann los auf die 
Tanzfläche. Auch eine Polonaise wurde absolviert, da blieb keiner mehr auf den Stühlen sitzen. 
Vielen Dank an unseren DJ Ulf Albrecht und dem Team der Pension Bartelt. Wir können wieder 
sagen nach dem Slogan, „immer aktiv dabei- die junggebliebenen Alten“.

Reinhard Höhn
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Eggesiner erfolgreich im 
Uecker-Randow-Laufcup 2019
Im Rahmen des Torgelower Winterlaufes 
wurden die Sieger und Platzierten des Ue-
cker-Randow Laufcups 2019 ausgewertet. 
Insgesamt wurden 13 Läufe ausgetragen. 
Die meisten dieser Läufe richteten der 1. LAV 
Torgelow und der SV Einheit Ueckermünde 
aus. Die SVG Eggesin 90 (Abendlauf ), der scn 
Energy Torgelow (Jatznicker Lauf ) und die 
BSV Anklam (Anklamer Stundenlauf ) richte-
ten je einen Lauf aus. In die Wertung kamen 
die Punkte der 6 besten Laufplatzierungen. 
Die Eggesiner stellten 4 Athleten, die als ak-
tivste Läufer einen kleinen Pokal erhielten. 
Dies sind Helene Berger, Paula Ettrich, Ben 
Kundschaft und Martin Kundschaft.
Folgende Platzierungen wurden von den 
Eggesiner Athleten erreicht:
 

w U10 	 Emma Vathke 	        1. Pl.
w U10 	 Helene Berger 	        2. Pl.
w U10 	 Heidi Lemke 	        3. Pl.
w U10	 Nadja Dochow 	        4. Pl.
w U10 	 Franziska Dittmer 	        6. Pl.
 

w U12 	 Nele Andres 	        4. Pl.
w U12 	 Paula Ettrich 	        3. Pl.
 

w U16 	 Sarah Kundschaft  	        1. Pl.
 

m U10 	 Marlon Schneider  	       1. Pl.
m U10 	 Ben Kundschaft 	        2. Pl.
 

m U12 	 Til Waldleben 	        3. Pl.
 

m U14 	 Jannes Fichtner  	        1. Pl.
m U14 	 Marvin Schulz 	        2. Pl.
 

m U14 	 Jamie Wallberg 	        2. Pl.
 

Mä. 	 Lukas Tews 	        2. Pl.
 

M35 	 Hardy Kundschaft  	       3. Pl.
 

M40 	 Martin Kundschaft         1. Pl.
M 40 	 Carsten Wachtmeister  2. Pl.
 

M55 	 Sven Preußer 	        1. Pl.

Rita Fründt

Tischtennisturnier  im polnischen Kamien Pomorski

Neun Sportler der Sektion Tischtennis waren gemeinsam mit dem Boocker SV 62 zu einem 
Trainings- und Wettkampfaufenthalt in Kamien Pomorski. Sowohl in der Altersklasse der Kin-
der, hier konnten Sophia und Luisa Leu einen Pokal mit nach Hause nehmen, als auch bei den 
Männern wo Max Lantow durch sein beherztes Spiel einen Pokal errang, zeigten die Sportler 
gute Leistungen. Beeindruckt von der guten Organisation und dem freundschaftlichen Mitei-
nander wurde für das nächste Jahr gleich wieder ein Termin festgemacht.

Ch. Hansow

Beide mit Urkunde und Medaille 

Eggesiner erfolgreich im Nachwuchslaufcup
2 zweite Plätze stehen nach Auswertung aller Läufe im Nachwuchslaufcup M-V für Athleten 
der SVG Eggesin 90 zu Buche. Die Auszeichnungsveranstaltung fand in diesem Jahr in Laage 
statt. Die sehr erfolgreiche Laufgruppe des Sportvereins Laage gab sich große Mühe, ein klei-
nes Highlight unseres Bundeslands zu schaffen. Für die SVG Eggesin 90 waren 2019 zwei Aus-
dauerläufer am Start. Absolviert werden konnten 14 Läufe, von denen die fünf Besten am 
Ende in die Wertung kamen. Die Eggesiner wählten Läufe aus, die eine nicht ganz zu weite 
Anfahrt hatten. Emma Vathke (Ak w9) und Marlon Schneider (Ak m8) hatten letztendlich 7 
absolvierte Läufe und damit konnten die zwei schwächsten Läufe gestrichen werden. Für die 
Teilnahme an den Landesmeisterschaften im Crosslauf in Bad Doberan gab es zudem noch ei-
nen halben Zusatzpunkt. Emma hatte in der Auswertung somit 123,5 und Marlon 122,5 Punk-
te. Beide jungen Nachwuchsläufer erhielten nicht nur die Silbermedaille, sondern auch einen 
kleinen Sachpreis. Auch im Jahre 2020 werden beide wieder im Nachwuchslaufcup an den 
Start gehen. Marlon noch in der Altersklasse U10, Emma bereits in der Ak U12. Ebenfalls dabei 
sein wird Ben Kundschaft in der Ak U10. Los geht es bereits am 01. März 2020 beim Wittenbur-
ger Mühlenlauf, der traditionell Jahresauftakt für den Landeslauf- und Nachwuchslaufcup ist.

Rita Fründt

SV Motor Eggesin e.V.

Jahreshauptversammlung

Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung  des Vereins findet am 21.02.2020 
um 19.30 Uhr im Vereinshaus Sport-
platz Stettiner Straße statt.
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Marlon beim 800m-Lauf

Sarah ist Siegerin beim Kugelstoßen

Sarah Kundschaft ist dreifache Medaillengewinnern
Zwei intensive sportliche Wochenenden liegen hinter den Leichtathleten Mecklenburg-Vor-
pommerns. Sarah Kundschaft (Ak w15) von der SVG Eggesin 90 startete nicht nur bei den 
Landesmeisterschaften in Neubrandenburg in ihrer Paradedisziplin, dem Kugelstoßen, das sie 
klar mit 11,01 m gewann und den ersten Landesmeistertitel des Jahres in die Randowstadt 
holte. Gleich eine Woche später ging es nach Berlin, wo die Norddeutschen Meisterschaften 
im Winterwurf im Sportforum Hohen Schönhausen stattfanden. Bei Kälte und Nieselregen 
hatten alle Athleten aus den 7 Norddeutschen Bundesländern schwierige Bedingungen, denn 
Diskus und Speer waren kaum trocken zu halten. Aber Sarah meisterte diese Bedingungen 
bravourös. Mit dem Speer schaffte sie eine Weite von 36,36 m und mit dieser persönlichen 
Bestleistung wurde sie Vizemeisterin Norddeutschlands.
Auch beim Diskuswurf erreichte sie Rang 2 mit 26,80 m. Noch nie ist ein Athlet bzw. eine Athle-
tin des kleinen Eggesiner Vereins bei Norddeutschen Meisterschaften so erfolgreich gestartet.
Bei den Landesmeisterschaften der „Kleinen“ in der Altersklasse U10 starteten Marlon Schnei-
der (Ak m9) und Lotte Wotenow (Ak w8), die zum ersten Mal bei einem großen Wettkampf 
an den Start ging. Kinder bis 11 Jahre müssen bei Landesmeisterschaften in der Halle immer 
einen Mehrkampf absolvieren. Marlon gelangen beim Dreikampf - 3,64 m im Weitsprung, 8,36 
sec. im 50m-Sprint und 3:03,60 min über 800 m. Dies ergab eine Punktwertung von 977 und 
dies reichte zu einem dritten Platz und der Bronzemedaille im Feld der 26 Starter.
Lotte schaffte 758 Punkte (Weit-2,57 m, 50m-9,8 sec., 800m-3:24,12 min.) und damit Platz 13 
der 22 gestarteten Mädchen. Ihr couragierter 800m-Lauf ließ sogar den Hallensprecher ju-
beln. Für den 1. LAV Torgelow trat Andrè Möhle in der Altersklasse der Männer an. Er sprang 
mit 6,40 m auf den Bronzerang beim Weitsprung. Beim Hochsprung war er mit übersprunge-
nen 1,83 m nicht zufrieden. Hier belegte er Rang 5.
Der ehemalige Eggesiner und jetzige Läufer von FIKO Rostock, Uwe Kleinschmidt, lief bei den 
Männern über 1500 m in 4:31,24 min. auf Rang 6.
Allen Athleten herzlichen Glückwunsch.

Rita Fründt

Lotte im Ziel beim 800m-Lauf

Veranstaltungsplan VS-Club 
Eggesin / Bahnhofstraße 4

19.02.	 13.00 Treff der Kanaster Freunde

 	 Spielenachmittag (für jeden)

20.02.	 Würfelnachmittag

24.02.	 Brettspiele

25.02.	 14.00 Monatsgeburtstag

26.02.	 Rommee Nachmittag

27.02.	 Quiznachmittag

02.03.	 Gedächtnisspiele für Senioren

03.03.	 Erzählen von Geschichten

04.03.	 13.00 Treff der Kanaster Freunde

	 Rommee Nachmittag

05.03.	 Brettspiele

09.03.	 Videonachmittag

10.03.	 Würfelnachmittag

11.03.	 Rommee Nachmittag

12.03.	 Quiznachmittag

14.03.	 14.00	 Frauentagsfeier

(Um Anmeldung wird gebeten/ 039779-21837)

16.03.	 Gesellschaftsspiele

17.03.	  Rommee Nachmittag

18.03.	 13.00 Treff der Kanaster Freunde

	 Würfelnachmittag

Kaffee trinken jeweils um 14.00 Uhr

Liebe Freunde des Gemein-
schaftszentrum „Zeitbank“ 

Eggesin, liebe Mitglieder und 
Interessenten, hier unsere Kurse 
und Veranstaltungen im Dezem-

ber 2019 und Januar 2020
Handarbeitskaffee immer montags

am 24. Februar + 02.+09. März um 14:00 Uhr

Nähtreff immer mittwochs
am 19. Februar + 4. März um um 19:00 Uhr

Computerkurs immer mittwochs
19. + 26. Febr. + 4. + 11. März um  09:30 Uhr

Vereinsarbeit
Anleitungen zu Schreibarbeiten

Montag bis Freitag von 09:30 bis 11:30 Uhr

Die Vermietung unserer Räume für Fa-
milienfeiern und Schulungen ist jeder-
zeit möglich. Voranmeldungen sind er-
wünscht.
		

Telefon: 039779-60105/60108
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Neujahrstreffen der Gymnastikgruppe Grambin
Es ist mittlerweile zu einer schöne Tradition geworden, das Sportjahr 
mit einer Feier gemeinsam abzuschließen. Im Restaurant „Usedomer 
Blick“ erwartete uns ein liebevoll gedeckter Tisch. Die Mitarbeiterin 
versorgte uns in allen Bezügen stets aufmerksam und kam unseren 
Wünschen freundlich entgegen. Das Essen einschließlich der gewähl-
ten Getränke mundete allen Frauen sehr gut. Die leeren Teller und 
Gläser waren beredeter Beweis dafür. In vielen anregenden Gesprä-
chen wurde das Jahr 2019 nochmal reflektiert. Alle Frauen wollen ent-
sprechend ihrer Möglichkeiten weiter Sport treiben, um den Körper 
und Geist fit zu halten. Jede der Frauen lotet beim Sport ihre eigenen 
Grenzen aus. Die Motivation zur Mitarbeit fällt in der Gruppe leich-
ter. Wir betreiben keinen Leistungssport, achten aber darauf, dass die 
Übungen die allseitige Gesundheit fördert. Regelmäßige körperliche 
Bewegung, insbesondere Kraft- und Koordinationstraining, wirken 
sich nachweislich positiv auf die Lebensqualität aus. Alle Frauen der 
Seniorensportgruppe profitieren von den positiven Effekten des ziel-
gerichteten Training in körperlicher, psychischer und sozialer Hinsicht. 
Bewegung ist wie Rudern gegen Strom. Wer aufhört zu rudern, treibt 
zurück. 
Zitat Pro. Dr. H Mechling

Auf dem Foto fehlt aus Krankheitsgründen Marianne.
Wir wünschen auf diesem Weg gute Besserung!

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Neue Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       schotech-uem@gmx.de

Seepokal: 6. Platz für die Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr Grambin erkämpfte sich am 1. Feb-
ruar den 6. Platz beim Seepokal in Altwigshagen. An neun 
Stationen stellten die Mädchen und Jungen ihr Können 
unter Beweis. Feuerwehrtechnisches Grundwissen, Sport 
und Geschicklichkeit wurden an den Stationen rund um 
den See abverlangt. An dem Wettbewerb nahmen 11 
Mannschaften teil. Aus den Reihen der Einsatzabteilung 
reisten Sabrina Thomuscheit und Veit Fleischer zusätz-
lich mit an, um als Wertungsrichter zu unterstützen. Der 
Wettkampf wird alle zwei Jahre von der Freiwilligen Feu-
erwehr Altwigshagen organisiert.
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Buch „Leo und Yves“ erhält einen tollen Preis
Die ehemalige 4. Klasse der Kleinen Grundschule auf dem Lande Leopoldshagen entwarf 
zusammen mit einer französischen Grundschulklasse im vorherigen Jahr ein Buch namens 
„Leo & Yves“. Es handelt von einer Maus, die den Ozean überquert und zwei neue Freunde in 
Frankreich kennenlernt. Die Kapitel dieses Buches wurden jeweils abwechselnd von den zwei 
Klassen geschrieben und entsprechend zugesandt. Zusammen mit selbstgemalten Bildern 
wurde eine Geschichte entworfen und das Buch gebunden. Dies geschah in einem Zeitraum 
von einem Schuljahr. 
Das Deutsch-Französische Jugendwerk prämierte das Buch und das Engagement mit dem 
Tele-Tandem Förderpreis. Mit der Online-Plattform können Lehrkräfte ihre Schüler/Schülerin-
nen mit Gleichaltrigen im Nachbarland zusammenarbeiten lassen, ohne das Klassenzimmer 
zu verlassen. Die Kinder und Jugendlichen arbeiten also in Videokonferenzen oder via Chat an 
einem gemeinsamen Projekt oder bereiten sich auf ihre Austauschbegegnung vor. 
Jedes Jahr zeichnet das DFJW mit dem Tele-Tandem Förderpreis deutsch-französische Schul-
projekte aus, die besonders innovativ, kreativ und interaktiv sind und neue Medien einbezie-
hen. Der Preis ist mit 1000€ dotiert, die je zur Hälfte an die beteiligte Partnerschule in Deutsch-
land und Frankreich gehen.
Diese Gelegenheit haben wir genutzt und uns mit dem Projekt „Leo & Yves, zwei Stimmen, 
ein Buch“ beworben. Gemeinsam mit der Grundschule aus Yves (Charente-Maritime) hat die 
4.Klasse 2018/2019 ein Buch ausgearbeitet. 
Am 28.01.2020 war diese Preisverleihung, die feierlich gestaltet wurde. Die jetzigen Fünft-
klässler trafen sich um 11 Uhr in der Grundschule in Leopoldshagen. Weitere Gäste waren un-
ter anderem Eltern, Großeltern, Schüler aus anderen Klassen und die beiden Praktikantinnen, 
Ronja Winter und Jill Zander, vom Greifen-Gymnasium Ueckermünde, die 2 Wochen in der 
Grundschule Leopoldshagen ihr Praktikum absolvieren. Auch die Initiatoren und Unterstüt-
zer des gesamten Projekts Herr und Frau Sälhoff waren zu Gast. Sie brachten für die Veran-
staltung französische Snack-Spezialitäten mit, zum Beispiel „Les madeleines“ (Feingebäck aus 
Sandmasse), „Les chouquettes“ (rundes, mit Zucker bestreutes Brandteiggebäck), „Les mini-
quiches lorraines“ (kleine, pikante Küchlein), „saucisson“ (Wurst) und „cornichons“ (Gewürz-
gurken). Diese aßen wir in Deutschland und die Franzosen aßen selbstgemachten Kartoffelsa-
lat in Frankreich zur gleichen Zeit.

Zu Besuch und zur Übergabe des Preises kam auch die Junior- Botschafterin des Deutsch-
Französischen Jugendwerks, Susanne Kuhn, um die Urkunde für alle zu überreichen. 

Der Höhepunkt dieser Veranstaltung war eine Videokonferenz mit der Klasse aus Frankreich. 
Dazu wurde das Bild der Klasse an die Wand gestrahlt. Zeitgleich geschah dies in Frankreich. 
So konnten sich beide Klassen sehen und unterhalten. 

Einladung für die EVANGELI-
SCHE  KIRCHENGEMEINDE  

LEOPOLDSHAGEN

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de

Buchlesung der anderen Art

Bei den Bewohnern des AWO Betreuten 
Wohnen „Haffwind“ in Leopoldshagen fand 
eine Buchlesung der anderen Art statt. Im 
Gemeinschaftsraum in der Dorfstraße 110 
fanden sich die Bewohner des Hauses am 
29.01.2020 gegen 10.30 Uhr ein. Jeder hat-
te sein eigenes Buch mitgebracht, um eine 
kleine Anekdote, eine Kurzgeschichte oder 
auch ein Gedicht vorzulesen. Nach dem 
Vortragen ergaben sich rege Diskussionen 
aber auch angenehme Gespräche. Niemand 
bemerkte wie schnell die Zeit verging. So 
freuen sich alle Bewohner auf die nächste 
gemeinsame Veranstaltung. Wir werden da-
rüber berichten. 

Sylvia Lorenz

 

 

Bankverbindungen:  
Sparkasse Uecker-Randow  (BIC:  NOLADE21PSW);  
Ev. Kirchengemeinde Altwigshagen  
                                   – IBAN: DE53 150504003320003428;  
Ev. Kirchengemeinde Leopoldshagen  
                                   – IBAN: DE38 150504003210002885;  
Ev. Kirchengemeinde Mönkebude  
                                   – IBAN: DE39 150504003210001315 

Vor dir eine Tür 
 

4. ÖKUMENISCHER KIRCHENTAG 
VORPOMMERN  

6. JUNI 2020 | PASEWALK 

 
VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN 
Männerclub im Leopoldshagener Bischof-v.-Scheven-Haus 
                           Montag – 09.März 2020 – 14.30 Uhr Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldshagen 
                           Montag – 06.April 2020 – 14.30 Uhr WIETSTOCK (Dorfgemeinschaftshaus) 

 

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigshagener Pfarrhaus                                                   
         Mittwoch – 18.März 2020 – 14.30 Uhr 
         Mittwoch – 15.April 2020 – 14.30 Uhr 

 

KINDERNACHMITTAG  
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis zur 6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, 
Hauptstr. 19, zu ihrem gemeinsamen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen. 
# Freitag – 28.Februar 2020 – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen (Hauptstr. 19) 
# Freitag – 20.März 2020 – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen (Hauptstr. 19) 
 

KONFIRMANDENKURS  - HERBST 2019 bis FRÜHJAHR 2021 
Jugendliche, die ab Herbst 2019 die Klassenstufen 6 und 7 besuchen, sind herzlich zum Konfirmandenkurs 2019-
2021 eingeladen. An monatlich stattfindenden Kursabenden bereiten sie sich gemeinsam auf die Einsegnung zu 
Pfingsten 2021 vor.  
In der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr und enden um 20.00 Uhr.   
Pastor Rainer Schild leitet diesen Konfirmandenkurs an. Die Abende finden wechselnd in Ducherow, 
Leopoldshagen und Mönkebude statt. 
# nächster Abend – Freitag, den 13.März 2020, um 17.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude 
# nächster Abend – Freitag, den 24.April 2020, um 17.00 Uhr – Ort noch offen 

 
 

BESONDERE  HÖHEPUNKTE 2020 – AUF  EINEN  
BLICK – UND  ZUM  VORMERKEN 
WELTGEBETSTAG  2020 – Freitag – 06.März 2020 – 
15.00  Uhr – B.-v.-Scheven-Haus - WGT- Nachmittag 
REGIONALGOTTESDIENST in der Passionszeit – 
15.März 2020 – 10.00 Uhr – Kreuzkirche Ueckermünde 
OSTERMONTAG – GEMEINSAM  FEIERN – 13.April 
– 10.00 Uhr – St.Magdalena Wietstock 
CHRISTI  HIMMELFAHRT GANZ  AUF  UNSERE  
ART – 21.Mai 2020 – 11.00 Uhr – Lübser Berge 
OEKUMENISCHER  KIRCHENTAG  POMMERN 
2020 – 06.Juni – 9.30 Uhr – Pasewalk 
REGIONALGOTTESDIENST zum Mönkebuder Strand- 
und Hafenfest – 05.Juli – 10.00 Uhr – Festzelt 
ERNTEDANK REGIONAL „Hilfe für die Kinder von 
Ruruma“ – Sa – 26.Sept. – 10.00 Uhr – Leopoldshg. 
 

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus  

Ihr Pastor    
Rainer Schild              
 
 



19

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    

Feuerwehrwettstreit 

Beim diesjährigen Feuerwehrwettstreit um den Seepokal Altwigshagen belegte unsere Ju-
gendfeuerwehrgruppe den 2.Platz. Herzlichen Glückwunsch! Macht weiter so! Dr. Jürgen Martin zum 75.Geburtstag

Verbrennen der Weihnachtsbäume

Am 11. Januar sammelten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr vormittags die Weih-
nachtsbäume vieler Liepgartener ein, transportierten sie zum Sportplatz und verbrannten die 
Bäume dort fachmännisch. Über den Nachmittag verteilt fanden sich ca. 150 Bürger ein, um in 
einem angemessenen Abstand dem Lagerfeuer beizuwohnen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Gratulationen 

Die Gemeindevertretung informiert: 
Der alte Traktor der Gemeinde 
soll an den Meistbietenden ver-
steigert werden. Interessenten 
werden gebeten, ihr Angebot 
mit Namen, Adresse und Telefon-
nummer in einen unbeschrifte-
ten Umschlag zu legen und das 
verschlossene Kuvert bis zum 
3.3.2020 16.00 Uhr im Amt „Am 
Stettiner Haff“ in Eggesin bei 
Herrn Langner (Zi.101) abzuge-
ben.
Die Entscheidung über den Zu-
schlag wird in der Gemeinde-
vertretersitzung im März gefällt. 
Der genaue Termin wird noch 
bekannt gegeben.

Neues von der Seniorengruppe 

Auch im neuen Jahr besuchte uns Herr Bär-
wald wieder und frischte unser Wissen in 
Sachen Straßenverkehr auf.

Erika Gruttke zum 75. Geburtstag
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„Dankeschön“-Veranstaltung

Zum Jahresanfang finden in vielen Gemeinden Neujahrsempfänge statt, so auch in Luckow.
Hier aber in einer besonderen Weise – es ist eine Dankeschön-Veranstaltung des Kulturstamm-
tisches für die vielen aktiven Ehrenamtlichen, die uns bei der Vorbereitung und Durchführung 
unserer kulturellen Veranstaltungen unterstützen. Am Freitag, den 31. Januar war es wieder 
Zeit für dieses traditionelle, gemütliche Beisammensein in „Ronny´s Saloon“. Die Vorsitzende 
des Kulturstammtisches, Marianne Neuenfeldt begrüßte die Gäste und gab einen Rückblick 
auf die kulturellen Höhepunkte des Jahres 2019, einen Ausblick auf 2020 und dankte allen für 
ihr Mitwirken und die gute Zusammenarbeit. Nach der Stärkung vom Buffet wurde die Zeit 
auch genutzt, um gemeinsam in der von Marion Hertzfeldt liebevoll gestaltete Jahreschronik 
zu blättern und zu staunen, was im Jahresverlauf doch alles an Veranstaltungen in Luckow 
stattgefunden hat.
Vielen Dank an alle aktiven Mitgestaltern im Ort und an das Team von „Ronny´s Saloon“!

Weihnachtsbaumverbrennen 
2020

Viele Blicke gingen am Sonnabend, dem 25. 
Januar 2020 besorgt in Richtung Himmel, 
aus dem es tropfte. Bleibt das etwa den 
ganzen Tag so? Nein, zum Glück hellte sich 
zu Mittag der Himmel auf und dem traditi-
onellen Weihnachtsbaumverbrennen, orga-
nisiert vom Feuerwehrförderverein Luckow 
e.V. und den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Luckow, stand nichts mehr im 
Weg. Weihnachtsbäume waren schon zahl-
reich auf dem Dorfplatz zusammengekom-
men, aber auch so mancher Gast brachte 
noch seinen eigenen Baum mit. Schnell 
waren die Feuer durch die Kameraden ent-
zündet, auf dem Grill brutzelten die Brat-
würste und aus vielen Tassen dampfte der 
Glühwein, Kakao oder Kaffee. Unsere Schal-
meienkapelle eröffnete in gewohnter Weise 
das gemütliche Zusammensein. Viele Gäste 
waren gekommen zum ersten Höhepunkt 
des Jahres 2020 um sich für das Jahr noch al-
les Gute zu wünschen und zu klönen. Zahl-
reiche Kinder nutzen die Möglichkeit und 
buken sich ihr Stockbrot am kleinen Feuer. 
Ein gelungener Nachmittag und wir danken 
allen, besonders den Kameradinnen und 
Kameraden, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung geholfen haben.

Luckower Sportplatz neu belebt
Leider hat sich ja unser Sportverein SG „Traktor“ Luckow zum 31.12.2019 aufgelöst und eine 
lange Ära des Fußballs ist beendet worden. Die Frage stand an: wie weiter mit Sportplatz und 
Vereinsgebäude? Zum Glück haben sich neue Nutzer gefunden und am Sonnabend, den 
01.02.2020 beging die Hundeschule „Haff-Pfoten“ ihr einjähriges Bestehen und stellte sich mit 
verschiedenen Hundetrainings vor. Auch einige Luckower kamen neugierig vorbei, um zu se-
hen, was den Hunden und Hundehaltern beigebracht wird. 

Auch eine Abordnung des Kulturstammtisches kam vorbei und durch die Vorsitzende Ma-
rianne Neuenfeldt wurde ein „Hundepräsentkorb“ übergeben. Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit!

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeister: Fabian Schöne
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:   Luckow 039775 267649   E-Mail: gemeindeluckow@web.de
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rieth
Das neue Dienst- und Ausbildungsjahr begann am 
18.01.2020 mit der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Rieth im Feuerwehrgerätehaus. Als Gäste 
konnten Herr Dirk Langner vom Amt „Am Stettiner 
Haff“, die stellv. Bürgermeisterin Ursula Krüger 
und eine Abordnung der Kameraden der Lucko-
wer Wehr begrüßt werden durch den Wehrführer 
Reno Banse. In den Grußworten der Gäste wurde 
den Kameraden für die stets gute Einsatzbereit-
schaft gedankt und die weitere Unterstützung bei 
Ausbildung und Ausstattung zugesichert. Im An-
schluss verlas der Wehrführer Kamerad Reno Ban-
se den ausführlichen Rechenschaftsbericht des 
Jahres 2019. Die Ausbildung und die Einsätze im 
vergangenen Jahr standen dabei im Mittelpunkt. 
Bei der anschließenden Diskussion wurde über 
die Ausbildung im Jahr 2020 und dringend not-
wendige Kommunikationstechnik gesprochen. 
Der Abend klang mit einem Imbiss und angereg-
ten Gesprächen in gemütlicher Atmosphäre aus. 
Ein herzliches Dankeschön an die Partnerinnen 

unserer Kameraden, die durch ihren fleißigen Einsatz zum Gelingen der Jahreshauptversammlung beigetragen haben.

LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Ossip Storm
Sprechzeiten:   freitags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      015253731400
E-Mail:       buergermeister.luebs@yahoo.com  

Am 11.3.2020 um 10.00 Uhr findet in der Motormühle die öffentliche Gewässerschau des WBV 
Landgraben- Friedland statt.

Einladung
Alle Bürger der Gemeinde Lübs sind hiermit herzlich zur Einwohnerversamm-
lung am 15.03.2020 um 15.00 in der Gaststätte „Zum Würfelbecher“ eingela-
den. Wir werden über allgemeine Themen, Projekte und vieles mehr berichten.

Erfreulich!

Zur Hälfte durch Spenden finanziert, wurden gleich zu Beginn des neuen Jahres die Beda-
chungen der Sitzgelegenheiten und Verkaufsstände im Hof der Motormühle durch die Dach-
deckerei Pannenberg erneuert. Bei entsprechender Witterung erfolgt im Frühjahr der Anstrich 
der Holzbauteile. Die nächste Maßnahme könnte die Erneuerung des defekten Tores sein. 
Auch hierfür sind Spenden natürlich gern gesehen.

O.Storm

Peinlich!

Leider ist illegale Müllentsorgung immer 
wieder im gesamten Gemeindegebiet zu 
sehen. Diese Leute handeln illegal und un-
gerecht. Die Kosten verbleiben dann beim 
Grundstückseigentümer bzw. der Allge-
meinheit. Darüber hinaus sind wir auch 
Urlaubsregion, sollen unsere Gäste solche 
Eindrücke mit nach Hause nehmen?
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Die Feuerwehr  erhielt eine Spende aus dem 
Erlös der Tombola zum Weihnachtsmarkt für 

die neu gegründete Kinderfeuerwehr.

Nun schon zum 6. Mal wurde der gemein-
same Neujahrsempfang der Gemeinde und 
des Tourismusvereins im Mönkebuder Haus 
des Gastes am 24. Januar durchgeführt. 
Mehr als 70 Gäste waren der Einladung vol-
ler Erwartungen gefolgt. Darunter der Par-
lamentarische Staatssekretär für Vorpom-
mern Herr Dahlemann, der Dezernent und 
2. Stellvertreter des Landrates Herr Wille, 
der Amtsvorsteher Herr Seike, der Bürger-
meister von Eggesin Herr Jesse, Vertreter 
der Pateneinheit und die Bürgermeister der 
benachbarten Gemeinden Frau Stein und 
Herr Hackbarth. Den Auftakt gestalteten die 
beiden Bläserquartette, die am Wochenen-
de zuvor jeweils die Höchstpunktzahl beim 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
erspielten. Die Klänge der Blasinstrumente 
stimmten alle Anwesenden auf einen kurz-
weiligen und interessanten Abend ein. Auf 
das zurückliegende 775. Jahr von Mönke-
bude reflektierte Bürgermeister Andreas 
Schubert in seiner kurzen Ansprache und 
lobte noch einmal das große Engagement 
der Einwohner und des Festkomitees. Es 
war ein durchweg gelungenes Festjahr für 
den Erholungsort. Die vielen Aktivitäten 
lassen sich in so einer kurzen Rede nur als 
Ganzes würdigen. Gedankt hat der Bürger-
meister in besonderer Weise den Spendern 
und Sponsoren. Ein kleiner Ausblick auf die 
kommenden Aufgaben durfte nicht fehlen, 
denn die Gemeinde hat sich für die nächs-
ten Jahre viel vorgenommen. Da soll der 

Das Stettiner Haff begeistert 
Besucher der abf Hannover

(US) Die größte Reisemesse Norddeutsch-
lands in Hannover zog über 90.000 Besucher 
an. Größter Anziehungspunkt waren die 
Messehallen mit den Caravan- und Campin-
gangeboten. Aber auch Reisen war an allen 
fünf Messetagen stark nachgefragt. Das wis-
sensdurstige Publikum interessierte sich vor 
allem für Urlaub in der Natur, Camping und 
Radfahren. Entspannen und Ruhe genießen 
treten bei den Urlaubern immer mehr in den 
Vordergrund. Für die Gäste hatten die Stand-
betreuer Uta Sommer und Undine Pätrow 
viele Angebote und so manchen Geheimtipp 
dabei. Viele Gäste, die die Region Stettiner 
Haff noch nicht kannten, betrachteten un-
sere Region als echte Alternative und waren 
von der Vielfältigkeit der Angebote begeis-
tert. Bei einigen Besuchern kamen sogar 
Heimatgefühle auf, da sie selbst früher hier 
wohnten oder auch jetzt noch Familie oder 
Bekannte in der Region haben. 

Dicht umlagert war der Gemeinschaftsstand 
des Stettiner Haffs. Die Standbetreuerinnen 
Uta Sommer (links) vom Seebad Uecker-
münde und Tourismusverein „Stettiner Haff“  
sowie  Undine Pätrow vom Tourismusverein 
„Mönkebude am Stettiner Haff“ wurden 
nicht müde, alle Fragen des interessierten 
Publikums zu beantworten.

6. gemeinsamer Neujahrsempfang der Gemeinde und des Touris-
musvereins des Erholungsortes Mönkebude am 24. Januar 2020 

Andreas Schubert, Alwin Harder und Brigitte 
Schultz wurden mit der Ehrennadel des Städ-

te- und Gemeindetages M-V geehrt.

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Ab sofort erhältlich:
775 Jahre Mönkebude - Festumzug 

durch die Perle am Stettiner Haff
Das Video zur Jubiläumsfeier ist in der Tou-
ristikinformation für 8 € erhältlich.

alte Sportplatz bebaut werden. Am Strand 
soll ein Mehrzwecksportplatz noch in die-
sem Jahr entstehen. Mit den Planungsleis-
tungen für eine neue Strandhalle wird 2021 
begonnen und der Hafen soll ausgebaggert 
und umgebaut werden. All das machen wir 
für unsere Einwohner und Gäste betonte 
Schubert und rief auf, sich rege an diesen 
Aktivitäten zu beteiligen.
Ein Rückblick auf das Jahr 2019 wurde mit 
dem gelungenen Film zu den Feierlichkei-
ten allen Anwesenden gezeigt.
Auszeichnungen für langjährige Arbeit in 
der Kommunalpolitik gab es für Andre-
as Schubert, Sören Siemon, Alwin Harder, 
Brigitte Schultz und Lutz Kregelin. Weiter-
hin wurden durch die Gemeinde und den 
Tourismusverein Frau Pätrow und Frau Ha-
geman geehrt. Höhepunkt der Auszeich-
nungen war die Verleihung der Ehrenbür-
gerschaft der Gemeinde Mönkebude an 
Frau Brigitte Schultz. Frau Schultz ist mit 
den verschiedenen Aktivitäten seit mehr 
als 45 Jahren ehrenamtlich im Erholungsort 
unterwegs. Dazu unsere herzlichen Glück-
wünsche. Zum Abschluss gab es einen Im-
biss, Freibier und zahllose Gespräche der 
Einwohner und Freunde von Mönkebude. 
Und die Resonanz: Mönkebude gestaltet 
sich zu einem attraktiven und lebenswerten 
Ort und der Neujahresempfang hat weitere 
Impulse für die Zukunft gesetzt.

Harald Winter   

Aufruf zum Frühjahrsputz am 
21. März 2020 in Mönkebude

Bitte beteiligen Sie sich in diesem Jahr  ak-
tiv am gemeinsamen Frühjahrsputz und 
sorgen auch Sie mit Ihrem Einsatz für einen 
sauberen und attraktiven Erholungsort, in 
der sich Bürgerinnen und Bürger sowie Gäs-
te des Ortes wohl fühlen.
Treff: Strandpark 09.00 – 12.00 Uhr 
Die Hafenmeister koordinieren die Eintei-
lung der zu säubernden Standorte und stel-
len Müllsäcke, Arbeitsgeräte sowie Contai-
ner zum Entsorgen zur Verfügung. 
Im Anschluss sind alle Mitwirkenden zu ei-
nem kleinen Imbiss eingeladen. 

Bürgermeister A. Schubert  begrüßte die Gäs-
te und hielt Rückblick auf das Jubiläumsjahr.

Brigitte Schultz wurde die Ehrenbürgerschaft 
der Gemeinde Mönkebude verliehen.



23

Verleihung der Ehrennadel des Städte- und Gemeindetages M-V

Fichtenvernichten 5.0
 

Auch in diesem Jahr fand das schon zur Tradition gewordene Fichten-
vernichten statt, nun bereits zum fünften Mal. Wie in den Jahren zu-
vor freuten sich Groß und Klein auf das Entzünden der ausgediehnten 
Weihnachtsbäume. Eine große Stichflamme erhellte dann auch den 
abendlichen Himmel um das Multiple Haus. Bei leckerer Bratwurst 
und Boulette vom Grill sowie Glühwein und dem selbstegbackenen 
Kuchen der Back-Frauen verging der Abend sehr schnell. Nicht zum 
ersten Mal dabei waren unsere Freunde aus der Partnergemeinde 
Dolice. Bei leckerem Essen konnten wir nebenbei unseren deutsch-
polnischen Arbeitsplan für 2020 besprechen. Ein großes Dankeschön 
auch hier nocheinmal an die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Vogelsang-Warsin, den Koch-und Backfrauen und unserer Gemeinde-
arbeiterin Simone Reichow für die gründliche Vorbereitung.

Nachruf
 

An unseren Vereinsfreund

MANFRED KUNZE
Menschen treten in unser Leben und 

begleiten uns eine Weile,
einige bleiben für immer, denn sie hinterlassen 

Spuren in unseren Herzen.
Wir werden dich in Erinnerung behalten!

Unser Mitgefühl gilt seiner ganzen Familie.
 

Bootsverein  „Vogelsanger Kanal“ e.V.

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de

Neujahrsempfang 2020
Am 6. Februar 2020 fand der diesjährige Neujahrsempfang in Vogel-
sang-Warsin statt. Bürgermeister Ingo Grönow sprach über bereits 
Erreichtes und noch zu erledigende Aufgaben. 
Eine Delegation der polnischen Partnergemeinde aus Dolice hat am 
Empfang teilgenommen. Der Bürgermeister begrüßte die Anwesen-
den mit einer Rede in deutscher Sprache. Auch Eggesins Bürgermeis-
ter Dietmar Jesse hatte eine Grußbotschaft für die Anwesenden. Die 
Veranstaltung wurde auch genutzt, um Bürger zu ehren, die sich um 

die Gemeinde verdient gemacht haben. So hat der Feuerwehrkreis-
verband Herrn Jürgen Rossfeld für 60jährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. 
Die Ehrennadel des Städte- und Gemeindetages M-V wurde an Man-
fred Müller, Horst Radecker und Ingo Grönow verliehen. 
Nach dem offiziellen Teil wurde vom Bürgermeister zu einem lecke-
ren Imbiss gebeten. Kulturell wurde die Veranstaltung umrahmt von 
der Bläsergruppe der Kreismusikschule.

Der Bürgermeister der ponischen Partnergemeinde Dolice hielt ein Grußwort. Jürgen Rossfeld wurde für 60jährige Mitgliedschaft in der Feuewehr geehrt.

Die Bläsergruppe der Kreismusikschule eröffnete musikalisch.

Die Bingo-Veranstaltung zum Frauentag ist am 12. März um 14.30 Uhr.
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Clown Klecks & Pirat Manni

Runder Tisch Heimatstuben 
in Eggesin

Alle Engagierten in Heimatstuben und klei-
nen musealen Einrichtungen der Region 
sowie interessierte Bürger und Kommunal-
politiker sind herzlich zum Runden Tisch 
Heimatstuben am 14.März 2020 von 10-16 
Uhr in die KulturWerkstatt Eggesin, Viersei-
tenhof, Stettiner Straße 1, eingeladen. Unter 
anderem wird Frau Dr. Stückrat die Ergeb-
nisse ihrer Studie „Heimatstuben in der Re-
gion Uecker-Randow - Herausforderungen 
und Potenziale“ vorstellen. Der Heimatver-
band Mecklenburg-Vorpommern organi-
siert die Veranstaltung mit seinen regiona-
len Partnern. Bitte melden Sie sich bis zum 
7.3. bei Frau Dr. Stark per Email unter stark@
heimatverband-mv.de oder telefonisch un-
ter 0160/ 4365623 an. Aktuelle Informatio-
nen finden Sie auf der Webseite www.hei-
matverband.de unter Veranstaltungen.

Klecks - der Clown vom Stettiner Haff begeht 20-jähriges Jubiläum

Weihnachtsclown Feuwerwehrclown

Das sollten Sie wissen

Tierparkkids aktuell
Auch im Winter gibt es viel zu erleben im 
Tierpark, dass erfahren wir Kinder der RS 
Ehm Welk Ueckermünde. Trotz unterschied-
licher Witterungsverhältnisse genossen wir 
die wöchentlichen Beobachtungsgänge 
durch den Tierpark und haben dabei leider 
erfahren, dass der 20 jährige Löwe  namens 
Pazur gestorben ist. Wir hoffen, dass wir 
bald einen neuen Löwen bekommen. Mit 
der Kamera ausgerüstet, fotografierten wir 
die kleinen süßen Tierbabys, die im Herbst 
bzw. Winter geboren worden sind. Am meis-
ten hielten wir uns bei den Fischottern auf, 
die leider keine Jungen hatten. Aber trotz-
dem finden alle sie niedlich. Unterwegs mit 
Ferngläsern nahmen wir an einer Vogelzäh-
lung teil. Viele unterschiedliche Vogelgäste 
sind im Tierpark zu finden. Folgende Vogel-
arten konnten wir entdecken: 1 Blaumeise, 
15 Buchfinken, 2 Elstern, 16 Haussperlinge, 
6 Ringeltauben und 26 Nebelkrähen.
Wir haben auch die Zeit genutzt, um im 
Affenwald Geäst zu sammeln und die Tot-
holzhecke zu verdichten. Hat uns das Wet-
ter mal nicht so mitgespielt, haben wir aus 
Wollresten kleine Zipfelmützen gebastelt 
und damit Zapfen gestaltet und aus zerris-
senem Papier und Zeitungen ein Deckblatt 
aus geschöpftem Papier für unsere Tierpark-
hefter gestaltet. Gespannt warten wir auf 
den Frühling, um dann alle Tiere aus ihrem 
Winterschlaf zu begrüßen.
Hiermit mal ein großes Dankeschön an den 
Tierpark, dass wir den Tierpark wöchentlich 
nutzen dürfen. Aber auch ein Dankeschön 
an Frau Kleinschmidt und Frau Gronow, dass 
sie sich Zeit für uns nehmen.  
Wir Tierparkkids finden den Tierpark super 
und empfehlen jedem, der Tiere mag, die-
sen gerne weiter.
Liebe Grüße, Leon B., Anna, Gabriel, Nils, 
Leon, Jannik, Alexandra, Leni, Lenja, Frau 
Gronow und Frau Kleinschmidt

Rodrigo Kraus aus Pasewalk, Jahrgang 1959,
von Beruf Diplomverwaltungswirt (FH)
Seit 40 Jahren fotografiere ich vorwiegend in 
der Natur die Landschaften, Pflanzen und Tiere 
meiner Heimat Vorpommerns. Meine Intention 
ist es, mit den Mitteln der Fotografie die Schön-
heit und Vielfältigkeit von Fauna und Flora in 
den unterschiedlichsten Landschaften aufzu-
zeigen, dabei Augenblicke einzufangen, die im 
hektischen Alltag oft untergehen und sie dem 
Betrachter näher bringen.
Mit meinen Fotoausstellungen „Landkreisimpressionen“ (2008), „Ein- und Ausblicke“ (2010) sowie 
„Meine Heimat zwischen Stettiner Haff und Bürgersee – Eine fotografische Wanderung“ (2011-
2012) machte ich meine Region auf mich aufmerksam. Mit dieser letzten Ausstellung habe ich 
meine Heimatregion in Eberswalde, an der Hochschule für nachhaltige Entwicklung, bekannt ge-
macht. Erstmalig wurden meine Fotos auch in den polnischen Partnerstädten Szczecinek und Bialy 
Bór einem breiten internationalen Publikum vorgestellt. 2013 folgte dann mein erster Bildband 
„Unsere Heimat Uecker-Randow“ erschienen im Verlag Dr. Helmut Maaß Pasewalk.
  

4. Fotoausstellung „Natur-Pur“  in der KulturWerkstatt Eggesin
Meinen nunmehr 4. Fotoausstellung „Natur-Pur“ nimmt den Betrachter auf eine Reise durch 
Deutschland, der Schweiz, Kroatien, der Türkei und Norwegen mit. Es sind Naturaufnahmen 
von grandiosen Wasserfällen, schönen Seen, Blumenwiesen, hohen schneebedeckte Bergen 
und Polarlichter sowie von imposanten Greifvögeln wie dem Seeadler, dem Schreiadler, dem 
Rotmilan und dem Uhu zu sehen. Diese Aufnahmen entstanden in den letzen 3 Jahren oft 
unter schwierigen Bedingungen aus Tarnverstecken, auf Klettersteigen, im hohen Schnee und 
bei Hitze, Feuchtigkeit und Kälte auf meinen Reisen. Aber die Eindrücke die man in dieser Na-
tur erlebt hat und die hier entstandenen Fotos entschädigen für so machen Mühe. Ich hoffe 
den Betrachter meiner Fotoausstellung diese vermitteln zu können.  
Die Midissage findet am 8. März um 15.00 Uhr in der Kulturwerkstatt Eggesin statt.

Vor fast genau zwanzig Jahren am 26. Februar 2000 hat 
der gebürtige Ueckermünder Uwe Heuer im Liepgartener 
Vereinshaus seinen ersten Auftritt als Clown gehabt. Wie er 
zu den Namen „Klecks“ kam, ist ganz einfach zu erklären. 
U. Heuer war viele Jahre im Ueckermünder Krankenhaus 
als Betriebsmaler tätig und wurde irgendwann von seinen 
Kollegen liebevoll „Klecks“ genannt.
Inzwischen ist er als Clown nicht nur in der Region am 
Stettiner Haff bekannt, sondern auch in Ostseebädern 
des Landes MV, in Erholungsgebieten an der Meckelnbur-
ger Seenplatte, im Land Brandenburg und Berlin sowie in 
vielen anderen Städten und Gemeinden. Angefangen hat 
alles mit einem Kinderprogramm und Animationen. Inzwi-
schen tritt er auch viel in Pflegeheimen auf und erfreut sein 
Publikum nicht nur mit Zaubereien, sondern auch mit mu-
sikalischen Einlagen. Seit einigen Jahren begleiten ihm als 
Bauchredner die Handpuppen „Josi & Jonas“, die sich bei 
Jung und Alt großer Beliebtheit erfreuen.
Clown Klecks - der Mann für alle Fälle - bedienst ein breites 
Spektrum in der Unterhaltungskunst wie z.B. Kinderpro-
gramme und Animationen, Weihnachtsprogramme, Pira-
tenfeste, Feuerwehrfeste, Dorf- Stadt- und Vereinsfeste.
Weitere Informationen unter: www.clown-klecks.de
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow

 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
Rückblick: Lesenacht Kinderkirche im Januar 

30 Kinder kamen vom 17.auf den 18.1. zur Lesenacht der Kin-
derkirche. Dort stand neben Zeit zum Spielen, Kennenlernen, 
Toben und Erzählen natürlich das Lesen im Mittelpunkt. Das 
Buch „Herr Bello und das blaue Wunder“ von Paul Maar wurde 

vorgelesen. In diesem Kinderbuch  
wird Hund Bello durch ein blaues  
Elexier zu einem echten „Mönsch“, 
der sich allerdings sehr „hundisch“ 
benimmt, wenn er z. B. seinem ehe- 
maligen Herrchen zur Begrüßung  
durchs Gesicht schleckt und allerlei andere lustige Dinge an-
stellt… Die Kleinen hatten jedenfalls Spaß und die Großen 

waren in ih-
rem Raum 
und lasen 
dort lieber 
„Harry Pot-
ter“. So war 
für jeden 
was dabei. 
Und natür-
lich konnte 
auch ge-

meinsam 
in den mit-
gebrachten 

Büchern gestöbert werden. Kirche als ein Ort der Bildung, 
des Miteinanders und der Freude – das konnten wir alle hier er-
leben. Supertoll war auch, dass Lennart eins seiner Praktika für 
die „Teamer-Ausbildung“ bei der Ev. Jugend Pommern bei 
unserer Lesenacht absolvierte. Von den erwachsenen Mitar-
beitern bekam er ein positives Feedback. Wie schön, wenn 
sich auch  junge Leute mit ihren Talenten einbringen!  

 Information: Veränderung im Kirchengemeinderat 
In seiner Sitzung am 13.1.hat der Kirchengemeinderat ord-
nungsgemäß eine Kirchenälteste für den zurückgetretenen 
langjährigen Kirchenältesten Herrn Dieter Kase nachgewählt. 
Wir freuen uns, mit Frau Inka Bockhorn nun wieder eine Ver-
treterin aus Luckow in unserem leitenden Gremium zu haben. 
Im Gottesdienst am 23.2. 
um 10 Uhr in Ahlbeck wird 
Herr Kase verabschiedet 
und Frau Bockhorn in ihr 
Amt eingeführt. Feiern Sie 
diesen Gottesdienst mit! 

Ausblicke: Weltgebetstag  
Unser Frauen-Team lädt Sie 
am 6.3. um 18 Uhr herzlich 
ein in die Alte Fachwerk- 

kirche zum Weltgebetstags-Gottesdienst mit vielen Infos, 
Erfahrungsberichten, landestypischem Essen, Texten, Mu-
sik und Gebeten aus Simbabwe. 

Kinderkirche: Hey Kinder! Zwei tolle „Kindertage“ 
warten auf euch. Am 29.2. geht es in Ahlbeck um 
das Thema „Schilfernte u. Nesterbau“ und am 
14.3. gastiert in Eggesin ein Figurentheater für 
Kinder. Also meldet euch schnell an! 

Konzert-Highlights 2020 
Herzliche Einladung zum Konzert der Neuen Philharmo-
nie MV am 19. April um 16 Uhr in der Lutherkirche im 
Rahmen der Konzertreihe „Stadt. Land. Klassik!“. Gespielt 
wird: „Der Karneval der Tiere“, Camille Saint-Saëns & 
„Sinfonie Nr. 5 e-Moll, op. 64“, Pjotr Iljitsch Tschaikowski 
(Bewirtung: ab 14.30 Uhr Kaffee & Kuchen vor der Kirche; 
Preis: 23 €; Kartenvorverkauf: Buchhandlung Graupner)  

 

Herzlich laden wir ebenso ein zum Konzert der Thüringer 
Sängerknaben. 50 Jungen und junge Männer aus Saalfeld 
werden bei uns zu Gast sein und am 24. Juli voraussicht-
lich um 18.00 Uhr ein wunderbares Abendkonzert in der 
Lutherkirche geben. Damit lebt eine alte Eggesiner Tradition 
wieder auf, denn früher war der Knabenchor regelmäßig hier 
zu Gast. Helfen Sie mit, dass dies wieder möglich wird: 

Für die Unterbringung der Sängerknaben benötigen wir 
nämlich Unterstützung! Wer kann jeweils zwei oder mehr 
Jungen bzw. junge Männer für eine Nacht (vom 24. auf 
den 25.7.) bei sich einquartieren und die Gäste mit 
Abendbrot und Frühstück versorgen? Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt! Für Ihre Zusage wären wir sehr dankbar.  
   

Regelmäßige Veranstaltungen  

montags 
16.30 -17.30 Uhr Singekreis 

(14-täglich in der Frauen-
/Seniorenkreiswoche)   

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin  

donnerstags 
18.00- 20.30 Uhr  Junge  

Gemeinde (14-täglich) 

Kreuzkirche 
Ueckermünde 

 

Termine 

23.02. 

Gottesdienste: 
10.00 Uhr Einführungsgottes-
dienst neue KGR in Ahlbeck 

14.00 Uhr Altwarp 

 
Kirche Ahlbeck 

 
Kirche Altwarp 

26.02. 
9.00 -11.00 Frauenfrühstück Alte Fachwerk-

kirche Eggesin 14.30–16.30 Uhr Seniorenkreis Eg 

27.02. 
14.30–16.30 Uhr  

Seniorenkreis Altwarp 
Raum der 
Kommune 

29.02. 
10-15.00 Uhr Kindertag  

Thema „Schilfernte und Nestbau“  
Pfarrhaus & 

Fenn Ahlbeck 

01.03. 
Gottesdienst: 10 Uhr Eggesin 

„Vom Sinn des Fastens“  
Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

06.03. 18.30 Uhr Weltgebetstag  
Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

08.03. 
Gottesdienst:  
10 Uhr Ahlbeck 

Pfarrhaus  
Ahlbeck 

10.03. 
18.00 Uhr Gesprächskreis 

Thema: Hospiz  
Hospiz Eggesin 

11.03. 
9.00 -11.00 Frauenfrühstück Alte Fachwerk-

kirche Eggesin 14.30–16.30 Uhr Seniorenkreis Eg 

14.03. 
10.00 – 15.00 Uhr 

Kindertag mit Figurentheater   
Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

15.03. Kein Gottesdienst 

16.03. 
15-17 Uhr Seniorenkreis Ahl-

beck/Luckow/Hintersee 
Pfarrhaus  
Ahlbeck 

 

  Herzliche Grüße, Ihre Pastorin
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 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind 
Sie sehr herzlich eingeladen!
Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der Ortsbezeich-
nung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden, 
wenn nicht näher bezeichnet, in Ueckermünde statt.

Besonderes
Reisebericht aus Israel
Mi., 26.02.2020, 19 Uhr, Kreuzkirche (Pfarrerin Susanne Leder)

Weltgebetstag
In diesem Jahr führt uns der Weltgebetstag nach Simbabwe. 
Am Sonntag, den 1. März, besteht um 10 Uhr in der Kreuzkir-
che beim Gottesdienst die Gelegenheit, das Land und seine 
Menschen näher kennenzulernen. Danach wird es Kostproben 
aus der Küche Simbabwes geben.

Gottesdienste
Sonntag, 23.02.2020
10 Uhr	 Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 01.03.2020
10 Uhr	 Weltgebetstagsgottesdienst und Brunch, Kreuzkirche

Sonntag, 08.03.2020
10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, Schulstr. 21

Sonntag, 15.03.2020
10 Uhr	 Regionaler Kreuzweggottesdienst, Kreuzkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches
Flöten für Kinder
Donnerstags, 14.30 – 15.15 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kinderchor
Donnerstags, 15.15 – 16.00 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flöten für Erwachsene
Donnerstags, 17 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Sonntag, 23.02.2020 	 09.00 Uhr    Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
			   10.30 Uhr    Gottesdienst Ferdinandshof Betsaal
			   10.30 Uhr    Gottesdienst Wilhemsburg Kirche
Montag, 24.02.2020	 15.00 Uhr    Christenlehre Gemeinderaum Ferdinandshof
Dienstag, 25.02.2020	 14.00 Uhr    Gemeindenachm. ehem. Pfarrhaus Rothemül
Mittwoch, 26.02.2020	 14.30 Uhr    Gemeindenachmittag Kirche Meiersberg
Donnerstag, 27.02.2020	16.00 Uhr    Christenlehre ehem. Pfarrhaus Rothemül
			   19.00 Uhr    Selbsthilfegruppe Sucht Gemeinderaum Ferd‘hof

Büro:	  Ferdinandshof Bahnhofstr. 56	 Tel.: 039778-20422
Büro: 	 ehem. Pfarrhaus Rothemühl 38 	 Tel.: 039772-20290
	 Mo bis Do 9:00 – 12:00 Uhr

Kirchenchor
Dienstags, 19 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 29.02.2020, 10 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 28.03.2020, 10 Uhr, Kreuzkirche

Konfikurs
Der neue Kurs für Konfirmanden beginnt mit einem Wochen-
ende, 20.-22.03.2020, in der Fachwerkkirche Eggesin. Anmel-
dungen sind beim Pfarramt möglich.

Junge Gemeinde
Donnerstags (14täglich), 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mittwoch, 11.03.2020, 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 25.03.2020, 14 Uhr, Kreuzkirche

Gemeindekirchgeld
Der in der Höhe selbst festzulegende Beitrag kann auf das Kon-
to der Evangelischen Kirchengemeinde Ueckermünde-Liep-
garten überwiesen werden: Volksbank Raiffeisenbank, IBAN: 
DE 49 1506 1638 0008 7106 27, BIC: GENODEF1ANK; Zweck: 
Gemeindekirchgeld. Das Gemeindekirchgeld kann auch bar 
im Gemeindebüro, Schulstr. 21, bezahlt werden. Vielen Dank 
allen, die so zur Erhaltung der Gemeindearbeit beitragen! Ger-
ne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus!

Die Mitarbeiter der Kirchengemeinde erreichen Sie wie folgt:
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, 
Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de
Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 
039771/23267 / E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Homepage: www.kirche-mv.de/ueckermuende.html

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet:
Mo - Do: 8-12 Uhr / Di zusätzlich: 14-17 Uhr
Tel.: 039771/23267 / Fax.: 039771/23270
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Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moenkebude@online.de 

Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BIC: NOLADE21PSW); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - IBAN: 150504003320003428; 
Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – IBAN: 150504003210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – IBAN: 150504003210001315

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08:30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:00 Uhr; mit. 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde: Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ue‘der Str. 
Torgelow: Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde: Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal: Kirche St. Stephanus

Kontakt:	

Pfarrer Malesa: 	                 039779-20349

Gemeinderef. Fr. Protzky:    3976-2803191   

Kaplan Witold Wójcik:          039771-490200

Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 

Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im FEBRUAR & März 2020

Altwigshagen
Sonntag – 08.März – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Pfarrhaus Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 01.März – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Bischof-von-Scheven-Haus 
Freitag – 06.März – 15.00 Uhr 
Weltgebetstag-Nachmittag – B.-von-Scheven-Haus 

Neuendorf A 
Sonntag – 23.Februar – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A 
Sonntag – 22.März – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

WELTGEBETSTAG  2020 # Freitag – 06.März 2020 – 15.00 Uhr –Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldshagen #
GEMEINSAMER  WELTGEBETSTAG-NACHMITTAG „Zu Gast in Simbabwe“

Lübs
Sonntag – 08.März – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 01.März – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – St.Petri-Kirche Mönkebude 
Sonntag – 05.April – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – St.Petri-Kirche Mönkebude  

Wietstock
Sonntag – 23.Februar – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – St.Magdalena Wietstock
Sonntag – 22.März – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – St.Magdalena Wietstock

REGIONALGOTTESDIENST  IN  DER  PASSIONSZEIT 
# Sonntag – 15.März 2020 – 10.00 Uhr – KREUZWEG-GOTTESDIENST Kreuzkirche Ueckermünde 

VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-v.-Scheven-Haus
Montag – 09.März 2020 – 14.30 Uhr 

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen 
im Altwigshagener Pfarrhaus          

Mittwoch – 18.März 2020 – 14.30 Uhr

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis zur 
6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem ge-
meinsamen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen.
# Freitag – 28.Febr. / 20.März 2020 – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Alt-
wigshagen (Hauptstr. 19)

NEUER  KONFIRMANDENKURS  
HERBST 2019 bis FRÜHJAHR 2021

Jugendliche, die ab Herbst 2019 die Klassenstufen 6 und 7 besuchen, 
sind herzlich zum Konfirmandenkurs 2019-2021 eingeladen. 

An monatlich stattfindenden Kursabenden bereiten sie sich gemein-
sam auf die Einsegnung zu Pfingsten 2021 vor. In der Regel beginnen 
wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr und enden um 20.00 Uhr.  Pas-
tor Rainer Schild leitet diesen Konfirmandenkurs an. Die Abende fin-
den wechselnd in Ducherow, Leopoldshagen und Mönkebude statt.
# nächster Abend – Freitag, den 13.März 2020, um 17.00 Uhr – Bischof-

von-Scheven-Haus Leop.

BESONDERE  HÖHEPUNKTE 2018/2019 
AUF  EINEN  BLICK – UND  ZUM  VORMERKEN

WELTGEBETSTAG  2020 – Freitag – 06.März 2020 – 15.00  Uhr – B.-v.-
Scheven-Haus - WGT- Nachmittag
REGIONALGOTTESDIENST in der Passionszeit – 15.März 2020 – 
10.00 Uhr – Kreuzkirche Ueckermünde
OSTERMONTAG – GEMEINSAM  FEIERN – 13.April – 10.00 Uhr – 
St.Magdalena Wietstock
CHRISTI  HIMMELFAHRT GANZ  AUF  UNSERE  ART – 21.Mai 2020 – 
11.00 Uhr – Lübser Berge
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Beiträge zu Begriffsbestimmungen  zu „Heimatkundliches aus Jädkemühl“:

Hube, Hansjürgen
Dienstantritt als Oberförster der Oberförsterei Jädkemühl am 01.03.1965, versetzt aus dem StFB Schwerin in Nachfolge von Herrn Klaus Jahn (Tor-
gelow). Die Oberförsterei bewirtschaftet bzw. betreut seinerzeit 7.730 ha Wald und gliedert sich in die Reviere Jädkemühl (Kurt Dabrunz), Meiers-
berg (Jürgen Nixdorf), Grambin (Walter Machnik), Lübs (Hans Range), Ueckermünde (Jürgen Lammers), Bevernteich  (Ulrich Walter) und Haftküste 
(Bruno Hauff). Das relativ komplexe Waldgebiet bildet den Nordwesten der „Ueckermünder Heide“ und wird von mehr oder weniger grundwas-
sernahen Sandstandorten eingenommen, beherrscht von der Baumart Kiefer. Die Hauptaufgabe zur Zeit nach der Amtsübernahme bestand in der 
möglichst erfolgssicheren Begründung von Kiefernkulturen, deren Ursprung und Umfang durch die sehr großflächigen Abnutzungen der Kiefer 
für Reparationen unverhältnismäßig aufgelaufen waren. Es wurde aufwendig Stockrodung mit nachfolgendem „Vollumbruch“ betrieben, was bei 
zeitweise hochanstehendem Grundwasser Komplikationen für die Kulturen zur Folge hatte. Es wurden deshalb Verfahren entwickelt, die Kiefer auf 
Dämmen zu begründen und das historische „Gelbensander Sanddeckverfahren“ mit Hilfe von technischen Mitteln für die Wiederaufforstung der 
Baumart Kiefer wieder aufzugreifen und durchzusetzen. Am 23.02. und am 19.10.1967 verursachen orkanartige Stürme erheblichen Windwurf, den 
es unverzüglich aufzuarbeiten gilt. Im Ergebnis von am 13.11.1972 entstandenen Sturmschäden werden Borkenkäfer (Waldgärtner) mit Insektizi-
den bekämpft. Am 28.12.1978 treten lokal am Stettiner Haff erhebliche Schneebruchschäden auf, deren Regulierung in den Jungbeständen der 
Kiefer sehr aufwendig ist. Im Juli 1980 wird eine beginnende Übervermehrung des Forstschädlings „Nonne“ im Oberförstereibereich festgestellt! 
Nach Fertigstellung seines Eigenheimes (neben dem Oberförstereianwesen) räumt der Oberförster die zum Amtssitz gehörende Dienstwohnung 
und gibt seine Funktion als Oberförster des Außendienstes aus gesundheitlichen Gründen auf. Die Nachfolge tritt Klaus Jahn an, der nun von 
Torgelow aus die Dienststelle, die nun für 9 Reviere mit 10.592 ha Wirtschaftswald zuständig ist, leitet. Hube übernimmt in der Verwaltung des 
„Staatlichen Forstwirtschaftsbetriebes Torgelow“ den Direktionsbereich „Wissenschaft und Technik“.

Landesforstamt Jädkemühl
Nach einer Übergangszeit wird zum 01.01.1992 in Regie der nach der Wende geltenden Verwaltungsstruktur der Landesforstverwaltung 
Mecklenburg Vorpommern durch die Mittelbehörde „Forstdirektion Vorpommern“ das „Landesforstamt Jädkemühl“ legitimiert. Das Forstamt 
bezieht als Dienstsitz nach entsprechender Anpassung das Oberförstereianwesen auf dem „Oberförstereiberg“. Leiter der Dienststelle wird Herr 
Günter Beil. Im Zuge von mehreren Strukturveränderungen der Landesforstverwaltung wird das Forstamt Jädkemühl zum Jahresende 2001 
aufgelöst und territorial weitgehend dem Forstamt Torgelow zugeordnet. Die Liegenschaft selbst wird vom Land an Herrn Uwe Hirsch verkauft.

Oberförsterei Jädkemühl
Als Vorstufe der Oberförsterei kann die um 1600 territorial zuständige „Heidereiterei“ gelten, die sich vermutlich auf dem „Oberförsterberg“ 
angesiedelt hat. Im Ergebnis des „Dreißigjährigen Krieges“ übernahm Schweden die zivile Verwaltungshoheit und führte sein damals ausge-
übtes Forstwesen ein. Nach vielen Unterbrechungen und Störungen in Bezug auf einen etwa konsolidierten Zustand hin, wurde erst 1815 
ganz Vorpommern preußisch. Das „schwedische Forstwesen“ wurde in die preußischen Verwaltungsstrukturen integriert. Um 1770 vermut-
lich wurde das „Heidereiter-Anwesen“ auf dem „Oberförsterberg“ durch ein Oberförstereigehöft, wie es sich heute noch darstellt, ersetzt. Es 
entwickelte sich zur Wahrnehmung landeshoheitlicher Kompetenzen eine „Königlich-Preußische Oberförsterei“, die sich später bis 1935 dann 
„Preußische Oberförsterei“ nannte. 1935 wurde die Oberförsterei zum „Forstamt“ umbenannt, was u.a. auch auf eine größere Eigenständigkeit 
dieser Forstdienststelle hinauslief. Mit Beendigung des II. Weltkrieges 1945 wurden wieder Oberförsterei en gebildet, die zunächst sehr un-
terschiedliche Aufgaben erfüllen sollten und sich zum Teil territorial abweichend von den bisherigen Strukturen gestalteten. 1956 wurde der 
„Staatliche Forstwirtschaftsbetrieb Torgelow“ gegründet und dazu die „Oberförsterei Jädkemühl“ als relativ unselbständiges Verwaltungsge-
biet territorial abgegrenzt, zugeordnet. Die Dienststelle wurde zur Planungs- und Abrechnungseinheit und das überkommene Anwesen zum 
Wohnsitz seines Dienstelleninhabers. Anfang der 70iger Jahre hatten die von NVA-Einheiten verursachten Fahr- und Manöverschäden  im Wald 
und an baulichen Objekten der Oberförsterei Jädkemühl  erheblich zugenommen, vor allem durch Kettenfahrzeuge, die das Revier Jädkemühl  
als Nachtfahrübungstrasse („Infrarot“) nutzten. Aus berufener Quelle verlautete, dass die militärischen Führungskräfte Bestrebungen eingelei-
tet hatten, die „Oberförsterei Jädkemühl“ den Liegenschaften des NVA Forstbetriebes  zuordnen zu lassen, vor allem mit der Zielstellung, die 
der polnischen Grenze benachbarten Militärforstflächen zugunsten von militärischen Übungen durch Verlagerung derselben in den Raum 
westlich der Uecker für die „Gästejagd“ freizuhalten. Das Ende der Existenz der „Oberförsterei Jädkemühl“ war also geplant! Doch trat man von 
der konkreten Umsetzung dieser Absicht sehr schnell zurück, als man hinter der „vorgehaltenen Hand“ erfuhr, dass „Berlin“ in der „Ueckermün-
der Heide“ den Bau eines Kernkraftwerkes vorhatte. Jädkemühl hatte wieder Glück: großangelegte Probebohrungen nach Wasser, sowohl in 
Menge und auch Qualität erbrachten kein positives Ergebnis! Das „KKW“ wurde dann in Lubmin bei Greifswald errichtet. Es bleibt zu erwähnen, 
dass einige der bis zu 100 m tiefen Bohrbrunnen in der Ueckermünder Heide zur Entnahme von Löschwasser für die Waldbrandbekämpfung 
erfolgreich erschlossen worden sind! (Einer dieser Brunnen wurde auf dem ehem. Grundstück von Kleinsorge gebohrt!). 
Soweit der sehr informative Beitrag von Hansjürgen Hube zur Geschichte der Oberförsterei Jädkemühl für bis zur Verlegung der Dienststelle 
nach Torgelow. Die erwähnte Absicht der DDR, in der Ueckermünder Heide in den 1970er Jahren ein Kernkaftwerk zu errichten, unterlag of-
fenbar strengster Geheimhaltung und war den Jädkemühlern völlig unbekannt. Als Mitte November 1970 ein Viermann-Bohrtrupp bei Helene 
Kleinsorge als Schläfgäste einquartiert wurde, der angeblich nach Wasser und Öl suchen sollte, gab es großes Rätselraten.  Was sich damals 
ereignete, wurde jedoch erfreulicherweise von der schreibfreudigen Gastgeberin tagebuchartig festgehalten. 
Sie notierte am Dienstag, 10. November 1970:
Mitte November habe ich vier Männer bei mir aufgenommen, aber nur zum Schlafen. Betten, Bettstellen, Feuerung, alles bringen sie mit. Essen 
tun sie auf der LPG. Von Freitag bis Montag fahren sie immer nach Hause. Sind alle so Ausgang dreißig und sagen, sie seien alle solide Männer. 
Na hoffentlich! Bin nun froh, dass ich abends ein bißchen Unterhaltung habe, bis nach Neujahr. Wollen sich das kleine Zimmer einrichten. Sie 
bohren am Tangerberg einen Brunnen. Sechzehn lange Rohre und zwölf kurze von einem halben Meter Durchmesser liegen schon dort.
Donnerstag, 3. Dezember 1970:
Die Männer sitzen in der kleinen Stube und spielen Skat. Können bei dem Unwetter nicht raus. Haben Angst, dass ihnen ein Baum auf den Kopf 
fällt, und regnen tut es auch in Strömen. Bin immer froh, dass ich Gesellschaft habe. Gestern haben sie nicht gearbeitet, weil ihnen ein Fuder Kies 
fehlte. Da haben sie sich rangemacht und haben drei durchbrochenen Bäume zersägt. Der Trecker, der die Rohre brachte, hat die Meterenden 
auf den Hof gefahren. Am anderen Mittag war alles zersägt und kleingehauen. Wollen den Rest der Bäume auch noch machen. Ich habe kaum 
Arbeit von ihnen. Machen sich morgens und abends mit dem Tauchsieder Kaffee und heizen auch selber. Sie sind so froh, dass sie eine warme 
Stube haben. Freitag mittag werden sie vom Neustrelitzer Betrieb abgeholt und Montag sind sie alle wieder da. Zwischendurch wische ich dann 

Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (37)
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Fortsetzung des Lexikons
Scheune
Diese Scheune wird im Inventarverzeichnis der Holländerei Jädkemühl 1753 als „neu erbaut“ erwähnt und wie folgt beschrieben: „Die Scheune. 
Ist dieses Jahr neu erbauet, hat 7 Gebindt, und ein Fundament von Feldsteinen, mit Spließ gedecket, die Fächer mit Bohlen ausgeschürtzet, und 
die 2 Giebel sind mit Bretter verkleidet, die großen Scheunen Thüren gehet in Holtz, und die übrigen vier kleinen Stall Thüren  sowohl in der 
Abseite, als nach dem Taße, so von Bohlen angefertiget, gehen gleichfalls in Holtz.“ Ob dies der erste Scheunenneubau in Jädkemühl war oder 
die damals schon vorhandene Teerschwelerei bereits eine eigene hatte, ist uns nicht bekannt.

Scheunen
waren für unsere Bauernwirtschaften natürlich unentbehrlich, um Ernten, Maschinen, Geräte etc. unterzubringen und vor der Witterung zu 
schützen. Die ältesten Scheunen werden schon mit den ersten Wohngebäuden errichtet worden sein. Sie bestehen in der Hauptsache aus 
Banse (Tasse) und Tenne (Scheunenflur). Von einigen Scheunen erfahren wir durch Urkunden vom Aufbau und Abriss. So wird im Richterschen 
Vertag vom 25.5.1848 erwähnt, dass zum Grundstück eine 1813 erbaute Scheune gehörte, wahrscheinlich dieselbe, die 1922 durch Brandstif-
tung von Kinderhand zerstört wurde und die gegenüber dem Wohngebäude Schröder im Garten stand, parallel zur Straße. Der Vertrag verrät 
uns auch, dass diese Scheune am Vordergiebel eine angebaute Abseite hatte und selbst einen Scheunenflur, Kuhstall, Schweinestall und Tasse 
hatte. Daneben, mit dem Giebel zur Straße und gegenüber des Hausteils von Frau Weigel, wurde 1839 eine weitere Scheune erbaut, die in den 
19-achtziger Jahre abgerissen wurde. Ein Fundamentstein mit der Jahreszahl 1839 besagt das Baujahr und auf der Rückseite die Initialen C.R. 
für Carl Richter.
Diese Scheune war ein Fachwerkbau mit einer Tenne. Sie barg im hinteren Teil auch Stallräume für die Mieter. Die Scheune auf der Revierförs-
terei, die wahrscheinlich nach Errichtung der Försterei erbaut wurde, brannte in der Nacht zum 18.8.1944 ab, als sie von den Brandbomen 
alliierter Flugzeuge getroffen wurde. Unter dem 3.9.1854  erteilte das Domainen Amt Ferdinandshof dem „Theerschweler Richter zu Jädkemühl 
auf Grund der vorgelegten bescheinigten Zeichnung, jedoch den Rechten jedes Dritten unbeschadet, einen Anbau von 24 Fuß lang, massiv 
und mit Rohrbedachung zu errichten“. Es müsse solcher aber 25 Fuß (etwa 7,85 m) von seinem nächsten Stallgebäude entfernt bleiben. Nach 
der Beschreibung kann dieser Anbau eigentlich nur eine Erweiterung der 1922 abgebrannten Scheune gewesen sein. Der amtlich geforderte 
Abstand zur zweiten Scheune war auch gegeben.

Das Foto wurde noch vor 1950 gemacht, da am 1. August diesen Jahres die alte Fachwerkscheune (rechts im Bild) nach Blitzschlag abbrannte. 
Sie wurde noch im selben Jahr durch die noch vorhandene ersetzt. Die Aufnahme wurde vom Holländereigehöft aus gemacht und lässt links 
noch die alte 1839 erbaute Richtersche Scheune erkennen, die Ende des letzten Jahrhunderts wegen Baufälligkeit abgerissen wurde. Zwischen 
den beiden Scheunen stehen noch die beiden prächtigen Kastanienbäume, deren Zweige 1972 bei einem starken Wintersturm teilweise abbra-
chen und das Reetdach des Wohnhauses beschädigten. Sie wurden noch von Ernst Kroll beseitigt. Zwischen dem Zaun und der linken Scheune 
stand die alte Stallscheune, die 1922 durch Brandstiftung vernichtet wurde. In der Bildmitte ist zwischen den genannten Bäumen und der rech-
ten Scheune noch der 1876 erbaute kleine Hühnerstall zu sehen, dessen Ruine vorübergehend als bepflanztes Denkmal zu besichtigen war. 
Nachdem in dessen Nähe ein wilder Baum so nachgewachsen war, dass er sich zu einem Wegehindernis auswuchs, wurde er samt des kleinen 
Schmuckstücks von Dirk Rüscher beseitigt.

Fortsetzung folgt

die Stube durch. Sonst fege ich nur jeden Morgen aus. Bis Mitte Februar werden sie wohl zutun haben. Sind in den vierziger Jahren und sagen alle 
Oma zu mir. Trinken und rauchen kaum. Wollen hundert Meter tief bohren und zwanzig haben sie erst, alles elektrisch. Wollen Wasser suchen. 
Ob es so wahr ist? Habe mal von Öl gehört. Vielleicht dürfen sie es nicht sagen.
Montag, 18. Januar 1971:
Die Männer arbeiten alle Tage und haben damals nur zwei Tage ausgesetzt, weil sie beim Bohren auf einen gewaltigen Stein gestoßen sind. Mit 
fünf großen Ladungen haben sie ihn dann gesprengt. Das ganze Haus zitterte. Achtundzwanzig Meter sind sie schon tief, also haben sie noch 
vorläufig Arbeit. Was sie beim Bohren rausholen, ist fester Ton, hart wie Zement.
Freitag, 12. Februar 1971:
Die Männer sind jetzt fünfzig Meter tief. Wasserversorgung für Ueckermünde, sagten sie. Das glaube ich auch nicht. Vielleicht haben sie Schwei-
gepflicht. Auf Ueckerreih sollen sie auch bohren, und da sagen sie, es sei wegen Öl, sagte Frau Fromm.
Dienstag, 16. März 1971:
Die Männer haben die Bohrerei jetzt abgebrochen. Hat keinen Zweck mehr. Tausende wurden dafür hingegeben und nichts erreicht. Ende!

Damit endet die geheimnisvolle Sache. Die Ueckermünder Heide blieb dank des unzureichenden Grundwassers von dem KKW Gott sei Dank 
verschont, und „Oma“ Kleinsorge hatte ihre Freude an der Betreuung der vier jungen Männer.
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Einmal privat versichert – 
immer privat versichert?

Nicht unbedingt!

Kontaktieren Sie uns kostenlos unter
Leugner & Kollegen

Versicherungs-Kontor
Mario Leugner
039774-29749

m.leugner@leugner-kollegen.de 

Wege zurück in die gesetzliche 
Krankenversicherung

Möglichkeiten für:
Personen über 55 Jahre 

Rentner
Selbständige/Freiberufler

Gesellschafter/Geschäftsführer einer 
GmbH bzw. UG

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben oder sich bei Ihren 
Kunden bedanken? Bei uns schalten Sie schon ab 50,- e (zzgl. Mwst). 

Oder möchten Sie sich mit einer privaten Anzeige bei Ihrer 
Familie, Freunden und Bekannten bedanken? 
Eine Anzeige zu verschiedenen Anlässen, wie z. B. Hochzeit, Geburtstag, 
Vermietung oder Trauer, ist ab 25,- Euro möglich.

Anzeigenannahme Schibri-Verlag
Am Markt 22 • 17335 Strasburg
Tel.: 039753/22757
Gewerbl. Anzeigen:	 helms@schibri.de
Privatanzeigen:	 goth@schibri.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am 18.03.
Anzeigenschluss ist am 05.03.2020

Torgelow · Ueckerpassage 1 · Tel.:  03976-204686
Ueckermünde · Ueckerstraße 82 · Tel.: 039771-528952

Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr: 09–13 Uhr und 14–18 Uhr  

Sa: 09–12 Uhr

Zeit für Gemütlichkeit: 
Lesebrille geschenkt

Wer verschenkt hier Brillen?
Man kann es wohl nicht glauben, aber KNAUS Au-
genoptik bei uns hier in Torgelow und Ueckermünde 
schenkt Ihnen eine neue Lesebrille! Beim Kauf einer 
Gleitsichtbrille erhalten Sie eine zusätzliche komplette 
Lesebrille in Ihrer Stärke dazu! Das heißt hochwertige 
Kunststoffgläser und eine Fassung aus dem Aktionssor-
timent gibt es völlig gratis zu Ihrer neuen Gleitsichtbril-
le. Warum erhalten Sie eine Lesebrille gratis? Weil es 
mit einer Gleitsichtbrille schwierig ist, zum Beispiel im 
Liegen zu lesen. Aber auch bei Arbeiten über Kopf oder 
auch bei Handarbeiten kann eine Lesebrille nützlich sein. 
Auch für den Hand- oder Heimwerker ist eine Lesebrille 
bei der Arbeit manchmal besser als die sonst gewohnte 
Gleitsichtbrille. Deshalb gibt es aktuell diese tolle Aktion 
bei KNAUS Augenoptik. 
Und gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit ist es beson-
ders wichtig, gut sehen zu können. Deshalb empfehlen 
die Optiker von KNAUS Augenoptik jetzt zum Sehtest 
zu kommen, um prüfen zu lassen, ob die Sehkraft noch 
ausreichend ist bzw. ob die Brillenstärke ausreicht. 
Also kommen Sie jetzt zu KNAUS Augenoptik bei uns 
hier in Torgelow und Ueckermünde und profitieren Sie 
noch bis zum 04.März von dem tollen Winterangebot. Die 
erfahrenen Optiker beraten Sie gern. 

Bitte beachten Sie in Ueckermünde unsere neue Ad-
resse: Ueckerstraße 82 – zwischen Markt und Kirche!
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Danksagung
 Wir haben Abschied genommen 

von unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

 Rosa-Marie Draack
 Wir bedanken uns recht herzlich 

bei allen, die uns dabei aufmerksam 
und liebevoll begleitet haben. 

Vielen Dank dem Pflegepersonal 
„Stügerhoff“ in Eggesin, dem 

„Haus der Geborgenheit“ Eggesin,
der Hausärztin Frau Dr. med. Otte 

in Eggesin, der Randow Apotheke 
Eggesin,der Physiotherapie Romano 

in Eggesin,dem Pflegepersonal der AWO 
„Betreute Wohngruppe“,der Gärtnerei Rollik 

in Ueckermünde, der Trauerrednerin 
Frau Schaldach sowie dem 
Bestattungshaus Dohnke

 Im Namen aller Angehörigen
die Kinder

Eggesin, im Januar 2020

Es gibt Verluste, die kann man nicht 
in Worte fassen. Es gibt Menschen, 

die kann man nicht in Worte fassen.
Auf Susi trifft beides zu.

Danke
für die Umarmung und den Händedruck 

für alle Zeichen der Verbundenheit und 
Freundschaftan alle Verwandten, Freunde 

und Nachbarn, die mit uns Abschied nahmen.

Susanne Poch
Ein besonderer Dank geht an 

Frau Pastorin Dorothea Büschek für ihre tröstenden Worte, 
an das Bestattungshaus Lewerentz für die würdevolle 

Gestaltung sowie an Herrn Christian Röske und den Chor 
der evangelischen Gemeinde Ueckermünde-Liepgarten für 

die musikalische Begleitung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
  Siegfried Poch
Ferdinandshof,
im Januar 2020

„Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein bestimmte unser Leben.
Drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen.“

Zwei Erwachsene im Alter von 
58 und 65 Jahren, ohne Kinder und Tiere, 

suchen zur Miete in Mönkebude eine 

3- bis 4-Raumwohnung (EG) 
oder ein kleines Haus.

Angebote an Tel. 0151/54741853.

Vermietung in Eggesin
2-Raum-Wohnung im Erdgeschoss 

(Mehrfamilienhaus)

350,- € KM + 75,- € NK
65 m² Wohn� äche, barrierefrei, zentrale Lage, 

Wohnzimmer/Küche kombiniert, Bad mit 
ebenerdiger Dusche, Stellplatz vorhanden

Telefon 0152 / 38722033
E-Mail: wohnung.eggesin@gmx.de

Danksagung
Tief bewegt von den vielen Beweisen aufrichtiger Anteil-
nahme durch Wort, Schrift, Blumen & Geldzuwendungen 
sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte 
meines lieben Mannes und unseres lieben Vaters

Dieter Schmuhl
bedanken wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, den Kolleginnen und 
Kollegen der ALWI agrar GmbH und Co KG, 
der ALWI Landbewirtschaftung GmbH 
und der Agrar AG Anklam, 
der Familie Osterhuber sowie 
dem Angelverein Altwigshagen.

Wir danken dem Blumen- und 
Bestattungshaus Lewerentz für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
und dem Redner Herrn Lutz Weber 
für die tröstenden Worte in der 
schweren Stunde des Abschieds.

Im Namen aller Angehörigen
Elvira Schmuhl und Kinder

Finkenbrück, im Januar 2020

MIT DEM TOD EINES GELIEBTEN MENSCHEN VERLIERT MAN VIELES,
NIEMALS ABER DIE GEMEINSAM VERBRACHTE ZEIT.
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